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BORDSTEINABSENKUNGEN
Barrierefrei durch den Sommer

Lübben ist bekannt als Stadt im Grünen 
und als Stadt der flachen Wege. Lübbe-
ner nutzen dies aktiv und erledigen viele 
Alltagswege mit dem Fahrrad oder auch 
zu Fuß. Gerade in den Sommermonaten 
sind außerdem zahlreiche Touristen in der 
Stadt und erkunden Lübben zu Fuß und 
auf dem Fahrrad.
Um den Fuß- und Radverkehr noch at-
traktiver zu machen, hat die Stadt Lübben 
(Spreewald) das Themenjahr „Mobilität 
und Fahrrad - #RUMGURKEN24“ ins Le-
ben gerufen. Mit zahlreichen Aktivitäten, 
Veranstaltungen und Maßnahmen soll der 
Focus auf nachhaltige Mobilität gelenkt 
werden. Fahrradfahren soll attraktiver und 
einfacher werden. Die Wege zur Arbeit und 
zur Schule müssen sicher und schnell be-
fahrbar sein. Stolperstellen für Fußgänger 
müssen beseitigt werden. So schaffen 
wir Attraktivität und fördern den Fuß- und 
Radverkehr in der Stadt.

FUß- UND RADWEGEKONZEPT
Im Zuge des Themenjahres wurden auch 
Schwerpunkte aus dem bereits vorliegen-
den integrierten Fuß- und Radwegekon-
zept „Lübben barrierefrei“ aufgenommen 
und umgesetzt. So sind jetzt an verschie-
denen Stellen in der Stadt oder Ortsteilen 
einige Bordsteine abgesenkt worden, um 
Fußgängern, Rollstuhlfahrern oder Rolla-
torennutzern das Überqueren der Straßen 
einfacher zu machen. 

Frisch abgesenkte Bordsteine findet man 
jetzt in Radensdorf an der alten Gaststät-
te „Zippel“ oder in der Spielbergstraße. 
Am NP-Markt „An der Kupka“ wurde eine 
Gefahrenstelle beseitigt. Dort wurde eine 
abgesenkte Betonplatte an das ursprüng-
liche Straßenniveau angeglichen. 

Am neu entstehenden kommunalen Medi-
zinischen Versorgungszentrum MVZ wur-
de im Zusammenhang mit den Bauarbei-
ten zum barrierefreien Eingang gleich die 
Straßenüberquerung über die Schillerstra-
ße geglättet und barriefrei gestaltet.

THEMENJAHR „RUMGURKEN 2024

 Foto: ©Stadt Lübben

2. LÜBBENER QUARK- & LEINÖLMEILE MIT SHOPPINGNACHT
05.10. | 11:30 – 21:00 Uhr | Marktplatz & Innenstadt

Federführend organisiert durch den Tou-
rismusverein Lübben und Umgebung  
e. V. und Gastronomen der Region lädt die  
„2. Lübbener Quark- und Leinölmeile“ 
Gäste und Besucher*innen am 05. Okto-
ber von 11:30 Uhr bis 17:00 Uhr auf dem 

Marktplatz wieder zum Kosten, Naschen 
und Probieren ein. Erzeuger, Produzenten 
und Verarbeiter präsentieren, was sich ku-
linarisch aus der starken Leibspeise des 
Spreewälders zaubern lässt.

Von 15:00 Uhr bis 21:00 Uhr laden zu-
dem teilnehmende Geschäfte zu einem 
entspannten Bummel in die Innenstadt 
ein. Freuen Sie sich auf spannende Pro-
grammhighlights!

PROGRAMM
11:30 – 17:00 Uhr | 2. Quark- und Lein-
ölmeine | Marktplatz

15:00 – 21:00 Uhr | Shoppingnacht | 
Innenstadt

19:00 Uhr | Lampionumzug | Treffpunkt: 
Paul-Gerhardt-Denkmal | Bitte Lampion 
mitbringen!
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EISBAHN & ADVENTSMARKT
Ausschreibung vergeben

Auch in diesem Jahr dürfen sich alle 
Bürger*innen und Gäste über eine Eisbahn 
auf dem Marktplatz freuen. Nach erfolg-
reicher Ausschreibung haben Nachtflug 

Events & Tickets in Kooperation mit dem 
Restaurant La Casa den Zuschlag erhal-
ten. Der Vertrag wurde Ende August von 
allen Beteiligten unterzeichnet. Zu dem 

Vertrag gehört auch die Ausrichtung des 
Lübbener Adventsmarktes vom 30. No-
vember bis 01. Dezember. Die Eisbahn lädt 
vom 29. November bis 05. Januar auf dem 
Marktplatz zum Schlittschuhvergnügen 
ein. „Wir freuen uns, dass wir den Bürge-
rinnen und Bürgern sowie unseren Gästen 
auch in diesem Jahr mit der Eisbahn ein 
großartiges Winterangebot bieten. Die Ak-
tion gibt uns die Möglichkeit, auch in der 
kalten Jahreszeit zusammenzukommen, 
das Weihnachtsgefühl in die Innenstadt 
zu holen und diese zu beleben“, so Bürger-
meister Jens Richter.
Weitere Informationen folgen durch den 
Veranstalter.

TERMINE
30.11. - 01.12. | Marktplatz
Lübbener Adventsmarkt
Traditionell am ersten Adventswochen-
ende findet der Lübbener Adventsmarkt 
statt. Lassen Sie sich von der stimmungs-
vollen Atmosphäre vom 30. November bis  
01. Dezember 2024 verzaubern.

29.11. - 05.01. | Marktplatz
Lübbener Eislaufbahn
Für über einen Monat verwandelt sich der 
Lübbener Marktplatz in eine traumhafte 
Winterlandschaft für Eislauffans.

FAHRRADCHECK & WEG
25.09. | 10:00 – 12:00 |  
Freizeiteinrichtung „die insel“

Die „Carrage“ auf der Insel bietet jeden 
letzten Mittwoch im Monat kleine Dienst-
leistungen rund um das Fahrrad — von 
Pflege und Durchsicht der Räder bis hin 
zu leichten Instandsetzungsarbeiten. Alle 
wichtigen Werkzeuge sowie ein Fundus 
gebrauchter Ersatzteile sind im Angebot. 
Ganz besonders nachhaltig ist der Wieder-
aufbau gebrauchter Fahrräder.

GEFÜHRTE RADTOUR  
„RUND UM LÜBBEN“
04.10. | 14:00 – 15:30 |  
Treff: Spreewald-Service-Lübben

Genießen Sie die einmalige Natur- und Kul-
turlandschaft und freuen Sie sich auf die 
schönsten Aussichtsplätze rund um Lüb-
ben. Zum Ausklang ist ein Platz, für Sie im 
Restaurant „Im alten Gärtnerhaus“, reser-
viert. Streckenlänge ca. 8 km, Teilnahme-
gebühr: 3 € pro Person

WIE FAHRRADFREUNDLICH 
IST LÜBBEN
09.10. | 17:00 | Bauausschuss | 
Rathaus

Die Stadt Lübben berichtet im Bauaus-
schuss Oktober zum Themenjahr #RUM-
GURKEN24. Konnte das Radfahren fahr-
radfreundlicher gestaltet werden? Welche 
Aktionen sind bei den Bürgern gut ange-
kommen und hängengeblieben? Was neh-
men wir uns für die nächsten Jahre vor?

AUS DEM RATHAUS | Z RADNICE

 Foto: ©Stadt Lübben

MOBILITÄTSACHSE
Instandsetzung der Wege im Hain ab September

Die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin 
(Błota) strebt zur Förderung umwelt-
freundlicher, ressourcenschonender 
Mobilitätsformen den barrierefreien und 
lückenlosen Ausbau von Fuß- und Rad-
wegeverbindungen an, die den nicht-mo-
torisierten Verkehr fördern sollen. Mit der 
zentralen innerstädtischen Mobilitätsach-
se vom Bahnhof zum Zentrum sollen 
Fußgänger*innen und Radfahrer*innen, 

einschließlich mobilitätseingeschränkte 
Personen privilegiert werden. Die im Ver-
lauf der Mobilitätsachse liegenden Wege 
werden in diesem Sinne in mehreren Bau-
phasen umgestaltet und ausgebaut.

KEINE PFÜTZEN
Da bestimmte Wege in der aktuellen Bau-
phase noch nicht berücksichtigt sind, füllt 
die Stadt natürlich entstandene Löcher 

auf den Wegen im Hain kurzfristig auf. Ziel 
ist es, im Herbst/Winter eine starke Pfüt-
zenbildung zu vermeiden.
Die Durchführung der Maßnahme erfolgt 
zwischen September und Oktober. Wäh-
rend der Instandhaltung kommt es zu 
temporären leichten Einschränkungen. 

Wir bitten um Verständnis.
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BÜRGERDIALOG ZU SPORTSTÄTTEN IN LÜBBEN
19.09. | 18:00 Uhr | Rathaus // Umfrage online

Lübbener Sportvereine verzeichnen stei-
gende Mitgliederzahlen und ein Zuwachs 
im Jugendbereich. Im Jahr 2023 waren 
insgesamt 13 Vereine mit 1.790 Mitglie-
dern gemeldet. Der Jugendanteil betrug 
dabei 53,58 %. In Folge des Anstiegs und 
zusätzlicher Trainingszeiten ist eine er-
höhte Auslastung der kommunalen Sport-
stätten (4 Turnhallen, 4 Sportplätze) und 
Turnhallen (3) vom Landkreis Dahme-
Spreewald zu verzeichnen. Um der ange-
spannten Situation entgegenzuwirken und 
zur Förderung des Sports und Vereinsle-
bens beauftragte die Stadt Lübben (Spree-
wald)/Lubin (Błota) nach der Entscheidung 
der Stadtverordneten die Erstellung eines 
Sportstättenentwicklungskonzepts. In der 
ersten Phase erfolgen eine Bestands- und 

Bedarfsanalyse sowie eine Bilanzierung 
der kommunalen Sportstätten. Dabei ori-
entieren sich die Betrachtungen an der 
aktuellen Auslastung und am zukünftigen 
Nutzungsbedarf. In der zweiten Phase 
werden anhand der Erkenntnisse Hand-
lungsempfehlungen und Maßnahmen er-
örtert. Zu Beginn möchte die Stadt Lübben 
(Spreewald)/Lubin (Błota) die Vereine und 
Bürgerschaft informieren und einbeziehen. 
Hierfür finden ein Bürgerdialog und eine 
Umfrage statt. Eine rege Beteiligung ist 
wesentliche Grundlage, um den Bedürfnis-
sen der Lübbener zu entsprechen.

BÜRGERDIALOG
Die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin 
(Błota) lädt am 19. September um 18:00 

Uhr zum Bürgerdialog ins Rathaus ein. 
Das beauftragte UnternehmenIDAS Pla-
nungsgesellschaft mbH aus Luckenwalde 
informiert über die Inhalte der Sportstät-
tenentwicklungsplanung und sucht den Di-
alog zum spezifischen Sportverhalten der 
Bürgerschaft.

UMFRAGE
Vereine, Kitas, Schulen und Bürger*innen 
sind vom 13. September bis zum 04. Ok-
tober zur Umfrage eingeladen. Abgefragt 
werden das spezifische Sportverhalten so-
wie die Nutzung der Sportstätten. 
Die Umfrage kann online unter luebben.
de ausgefüllt werden. Umfragebögen sind 
auch im Rathaus und im Download erhält-
lich.

KULTURFONDS 2025
Antragsfrist endet am 15.10.

Die Kultur in der Stadt Lübben (Spree-
wald)/Lubin (Błota) ist ein fester Bestand-
teil des gesellschaftlichen Lebens und hat 
sich zu einem wichtigen Standortfaktor 
für die Innenstadt und in den Ortsteilen 
entwickelt. Um das kulturelle Leben in der 
Stadt Lübben zu fördern, hat die Stadtver-
ordnetenversammlung der Stadt Lübben 
(Spreewald)/Lubin (Błota) im April 2023 
die Einrichtung eines Kulturfonds sowie 
die Richtlinie zur Förderung von Projekten 
für das kulturelle Leben in der Stadt Lüb-
ben (Spreewald) einstimmig beschlossen.
Mit dem Kulturfonds sollen Projekte aus 
der Bürgerschaft sowie von Lübbener Kul-

turschaffenden mit finanziellen Zuschüs-
sen unterstützt werden. Die Projekte sollen 
das Miteinander in der Stadt Lübben und 
den Ortsteilen stärken und thematisch 
mindestens einem der folgenden Schwer-
punktthemen zuzuordnen sein:
a) Förderung der Belebung der Innenstadt
b) Stärkung des Tourismus
c) Entwicklung von Veranstaltungen in den 
Ortsteilen
Die Umsetzung muss bis 31.12.2025 er-
folgen. Antragsberechtigt sind Vereine, 
gemeinnützige Institutionen, Gruppen und 
Initiativen, die eigene Veranstaltungen 
planen und durchführen. Der Fonds um-

fasst insgesamt 15.000 Euro pro Jahr. Die 
Fördersumme pro Projekt ist auf 1.500 € 
(brutto) begrenzt. Der Projektträger hat 
eine angemessene Eigenleistung, in der 
Regel 10 %, zu erbringen.
Der Antrag für 2025 ist auf luebben.de im 
Download verfügbar. Kontaktstelle ist die 
Stadt Lübben (Spreewald), SG Kulturförde-
rung/Ehrenamt, Poststraße 5, 15905 Lüb-
ben (Spreewald). Die Antragsfrist endet 
am 15. Oktober 2024.

ANTRAG
WEB luebben.de

KITA SPREEWALD UMGEZOGEN
Neue Räumlichkeiten im Gebäude Kita „Am Roten Nil“ bezogen

Mit dem Start des neuen Schuljahres sind 
die Kinder der Kita „Spreewald“ von ihren 
Räumlichkeiten im Beethovenweg in das 
Gebäude der Kita „Am Roten Nil“ am „co. 
Campus Ost“ gezogen.
Bürgermeister Jens Richter und Fachbe-
reichsleiter Peter Schneider besuchten die 
Kinder und Erzieher*innen an ihrem ersten 
Tag und brachten buntes Wassereis mit. 
Die Aufregung bei allen war sehr groß, gab 
es auch allerhand neues Spielzeug zu ent-
decken.
„Bei der Realisierung des Umzugs danken 
wir allen beteiligten Einrichtungen und 
auch den Eltern für die offene Begegnung 
und das Verständnis. Wir freuen uns, dass 
der Austausch zwischen den Einrichtun-
gen für alle Beteiligte von großer Wichtig-
keit ist. Am 2. September begrüßten uns 
beispielsweise die Kinder der Kita Spree-
wald in niedersorbischer/wendischer 
Tracht und zeigten im Anschluss auch den 
Kindern der Kita „Am Roten Nil“ ihre Tradi-
tionen“, erzählt der Bürgermeister.  Foto: ©Stadt Lübben
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FREIWILLIGE FEUERWEHR GRATULIERT ZUR EINSCHULUNG
Zuckertütenübergabe an jüngste Mitglieder

Die Freiwillige Feuerwehr Treppendorf 
und die Freiwillige Feuerwehr Neuendorf 
haben den jüngsten Mitgliedern zur Ein-
schulung gratuliert. Bei einem besonderen 
Besuch zum Zuckertütenfest erhielten die 
Zwillinge Anni und Elli aus Neuendorf und 
Jordi, Friedrich und Theo aus Treppendorf 
ihre persönlichen Zuckertüten von den 
Kamerad*innen.

KIDS- UND JUGENDFEUERWEHREN
Auf luebben.de werden seit August die 
Feuerwehren und die Kids- und Jugend-
feuerwehren der Stadt vorgestellt. Zudem 
freuen sich letztere über ein gemeinsames 
neues Logo – individualisiert für jede Ein-
richtung. In den Feuerwehren der Stadt 
Lübben wird vor allem die Jugendarbeit 
großgeschrieben. Etwa 130 Kinder und 
Jugendliche aus Lübben und Umgebung 
werden dort betreut. Gut 30 aktive Feu-
erwehrmitglieder und externe Betreuer 
kümmern sich um den Nachwuchs. Im 
Rahmen der regelmäßigen Gruppentreffen 
gilt es, die Verbundenheit zur Feuerwehr 
aufzubauen und feuerwehrtechnisches 
Wissen sowie technische und funktionale 
Zusammenhänge zu vermitteln. Feuer-
wehrsport und Spiel stehen ebenso auf 
dem Ausbildungsplan. 

Die Kinder und Jugendlichen lernen sich 
selbst und anderen zu helfen und gemein-
schaftlich Lösungen für Probleme zu ent-
wickeln. Sie erleben, dass gemeinschaft-
liches, soziales Engagement richtig Spaß 
machen kann. Und ihr Verantwortungs- 
und Selbstbewusstsein wird gestärkt. 
Neben den regelmäßigen Gruppentreffen 

in den einzelnen Ortsteilen finden auch 
viele gemeinschaftliche Aktivitäten aller 
Lübbener Kinder- und Jugendfeuerwehren 
statt. Die Kinder- und Jugendfeuerwehren 
sind auch dabei, wenn es gilt, Feste in den 
Ortsteilen oder Aktivitäten in den Lübbener 
Kitas und Schulen zu unterstützen. 
(red, pm)

INTERESSENBEKUNDUNGSVERFAHREN FÜR DEN EHEMALIGEN GÜTERBODEN
Einsendeschluss: 30. September 2024

Die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin 
(Błota) ruft zur Teilnahme an einem Inte-
ressenbekundungsverfahren für das mit 
dem ehemaligen Güterboden bebaute 
Gewerbegrundstück an der öffentlichen 
Verkehrsanlage „Majoransheide“ auf. Das 
Verfahren betrifft das Gewerbegrundstück 
in der Gemarkung Lübben, Flur 17, beste-
hend aus den Flurstücken 311 (tlw.) und 
314 mit ca. 1.300 m² sowie möglicher Teil-
flächen der unmittelbar angrenzenden Er-
weiterungsflächen (Flurstücke 79, 80, 84, 
311) mit ca. 11.700 m².
Die Interessenbekundung soll ein Nut-
zungskonzept basierend auf drei Säulen 
beinhalten. Die erste Säule bildet die Nut-
zungsidee, die zweite Säule bezieht sich 
auf die Darstellung der Betreiberform und 
die dritte Säule auf das Thema der Nach-
haltigkeit. Das Konzept sollte insbesonde-
re Aussagen zur ökologischen Nutzung, 
der Wirtschaftlichkeit und der Finanzie-
rung treffen. Die Nutzungsidee sowie die 
wirtschaftliche Umsetzung sollten auch 
Aspekte der Entwicklung des Standortes 
sowie der Förderung der Wirtschaft und 
des bereits vorhandenen Gewerbes be-
rücksichtigen. 
Der Kaufpreis bzw. der jährliche Pachtzins 
wird auf der Grundlage eines Verkehrs-
wertgutachtens ermittelt. Die Durchfüh-
rung des Verfahrens entspricht keinem 

förmlichen Vergabeverfahren. Es handelt 
sich um die Suche nach interessierten 
Bewerbern mit der entsprechenden wirt-
schaftlichen Kraft, Vision und Engagement 
neue Ideen zur Weiterentwicklung dieses 
Standortes zu schaffen.
Die Stadt Lübben (Spreewald) bittet alle 
Interessenten ihre Interessenbekundung 
mit einem aussagekräftigen Nutzungskon-
zept und dem Formular sorgfältig auszu-
füllen und per Post, vorzugsweise digital, 
bis zum 30. September 2024 an folgende 

Adresse zu senden: Stadt Lübben (Spree-
wald), Sachgebiet Liegenschaften, Post-
straße 5, 15907 Lübben (Spreewald) oder 
liegenschaften@luebben.de. Informatio-
nen rund um das Grundstück finden Sie 
auf luebben.de.

ANSPRECHPARTNER*IN
Sachgebiet Liegenschaften
MAIL liegenschaften@luebben.de
TELEFON 03546 79 23 08

 Foto: ©StadtLübben

 Foto: ©Feuerwehr Lübben
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LÜBBEN HOCH 6
Sportfest mit interkulturellem Picknick am 28.09.

Demokratische Werte, Offenheit, Gleich-
stellung, Toleranz sind Themen unserer 
Zeit. Unter dem Motto „Lübben hoch 6“ 
feiert die Stadt Lübben (Spreewald)/Lu-
bin (Błota) zum vierten Mal mit seinen 
Bürger*innen sechs Wochen lang Vielfalt 
und Zusammenhalt. Zahlreiche Aktionen 
und ein Malwettbewerb für Kinder und 
Jugendliche rufen zum Mitmachen auf. 
Anlassgebend ist die Interkulturelle Woche 
vom 22. bis 29. September.
Die bundesweit jährlich stattfindende In-
terkulturelle Woche (IKW) ist eine Initiative 
der Deutschen Bischofskonferenz (DBK), 
der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(EKD) und der Griechisch-Orthodoxen Me-
tropolie. Sie findet seit 1975 Ende Septem-
ber statt und wird von Kirchen, Kommunen, 
Wohlfahrtsverbänden, Gewerkschaften, In-
tegrationsbeiräten und -beauftragten, Mi-
grantenorganisationen, Religionsgemein-
schaften und Initiativgruppen unterstützt 
und mitgetragen. In mehr als 500 Städten 
und Gemeinden werden rund 5.000 Ver-
anstaltungen durchgeführt. Der Tag des 
Flüchtlings ist Bestandteil der IKW. 

SPORTFEST MIT INTERKULTURELLEM 
PICKNICK
Im Rahmen der Interkulturellen Woche 
vom 22. bis 29. September organisiert 
das Netzwerk „Miteinander für Lübben“ 
gemeinsam mit der Stadt Lübben am 28. 
September ein Sportfest mit interkulturel-
lem Picknick. Von 11:00 bis 16:00 Uhr sind 
Klein und Groß auf dem Sportplatz in der 
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße herzlich ein-
geladen. Disziplinen wie Frisbee-Zielwurf, 

Fußballtennis, Beachvolleyball, Fußballbil-
lard, Torwandschießen u. v. m fordern alle 
Gäste sportlich heraus. Auch eine Hüpf-
burg steht bereit. Das Picknick lädt dazu 
ein, eigene kulinarische Spezialitäten mit-
zubringen und gegenseitig zu tauschen. 
So haben alle Gäste die Möglichkeit, multi-
kulturelle Gerichte aus verschiedenen Kul-
turen zu genießen und neue Geschmäcker 
kennenzulernen. (pm)

DER NARR UND DER PROPHET
Anlässlich der Interkulturellen Woche 
veranstaltet das Sprechcafé der Initiati-
ve „Willkommen in KW“ gemeinsam mit 
der VHS Dahme-Spreewald erneut eine 
musikalische Lesereise. Der Narr und der 
Prophet - Musikalische Lesereise mit Kha-
lil Gibran ist am 26.09. um 17:00 Uhr im 
Neuhaus zu sehen. Die Veranstaltung ist 
kostenlos.
Die Parabeln und Gleichnisse des libane-
sischen Dichterphilosophen Khalil Gibran 
erzählen in betörend schlichter Sprache 
von der menschlichen Suche nach Wahr-
heit und Aufrichtigkeit, berichten von Liebe 
und Freundschaft und geben einsichtsvol-
le Antworten auf die existenziellen Fragen 
des Lebens. Khalil Gibran war ein kritischer 
Zeitgeist in seiner Heimat, dem damaligen 
Osmanischen Reich. 
Er bemühte sich um einen religiösen 
Dialog zwischen Kirche und Islam und 
mahnte öffentlich die Verkrustungen der 
religiösen Institutionen an und deren Ver-
klüngelungen mit den Staatsvertretern. 
Gibran wurde aus der maronitischen Kir-
che exkommuniziert und emigrierte in die 

USA, wo er fortan als Maler, Kolumnist und 
Autor arbeitete. Sein Kontakt mit der west-
lichen Kultur und Literatur schlägt sich in 
seinen Werken in einer für klassisch-ara-
bische Vorstellungen von Literatur in Stil 
und Form provozierenden Art und Weise 
nieder.
Es werden ausgewählte Texte des be-
rühmten libanesischen Autors und Phi-
losophen Khalil Gibran in Deutsch und 
Arabisch vorgelesen. Für eine atmosphäri-
sche Rahmung wird es ein musikalisches 
Begleitprogramm mit den entsprechenden 
traditionellen Instrumenten geben. Die Ver-
anstaltung wird durch die Integrationsbe-
auftragte des LDS gefördert. (pm)

EVENTS
19.08. — 29.09.
Beleuchtung am Rathaus Lübben

07.09. — 29.09.
Wimpelkette am Schloss Lübben

20.09. — 22.09.
44. Spreewaldfest

22.09. — 29.09.
Interkulturelle Woche

28.09.
Sportfest mit interkulturellem Picknick

29.09.
Der Narr und der Prophet - Musikalische 
Lesereise mit Khalil Gibran

SPIEL- & SPORTPLATZ IN HARTMANNSDORF
Baustart seit 04. September

Die Stadt Lübben (Spreewald) gestaltet 
den Sport- und Spielplatz in Hartmanns-
dorf zu einem zentralen Treffpunkt für alle 
Generationen. Damit soll die Attraktivität 
des Ortsteils als Lebensmittelpunkt mit ei-
nem dorfspezifischen Charakter gestärkt 
und der positiven Entwicklung Rechnung 
getragen werden. Die Stadt verfolgt in Zu-
sammenarbeit mit dem Ortsteil eine mo-
dernen Neugestaltung mit folgende Maß-
nahmen:

• neuer Spielbereich für 0 bis 3-jährige
• neue Spielgeräte für 3- bis 12-jährige
• Eventfläche mit Medienanschlüssen
• Fahrradstellplätze

• Neugestaltung des Bolzplatzes inkl. 
Ballfangnetz und Tore

• Volleyballanlage auf Rasen
• Aufstellung eines Doppelstabmatten-

zauns als sichere Abgrenzung zum öf-
fentlichen Straßenverkehr

Baustart war der 04. September. Mehr In-
formationen gibt es auf luebben.de

FÖRDERUNG
Dieses Vorhaben wird im Rahmen des Ent-
wicklungsprogramms für den ländlichen 
Raum in Brandenburg und Berlin für die 
Förderperiode 2014 bis 2022 - Maßnahme 
M19 (Unterstützung

für die lokale Entwicklung LEADER) finan-
ziert. Das Vorhaben wird mit ELER-Mitteln 
finanziert.

Insgesamt wird die Maßnahme mit einer 
Zuwendungen in Höhe von 91.650,46 € 
gefördert.
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ÄNDERUNG DER STRASSENZUTEILUNG ZUR LANDTAGSWAHL
Anpassung der Wahlbezirke

Für einige Wahlberechtigte kommt es zur 
Wahl zum 8. Landtag Brandenburg am 22. 
September 2024 zur Änderung ihres Wohl-
lokals. Hintergrund ist eine stetig zuneh-
mende Wahlbeteiligung bei den vergange-
nen Wahlen und erhöhte Auslastung der 
Wahllokale. Um diesem Trend und nicht 
zuletzt dem Engagement der zahlreichen 
ehrenamtlichen Wahlhelfer*innen gerecht 
zu werden, wurden Anpassungen im Stra-
ßenverzeichnis erforderlich. Die Wahlbe-
zirke in der Kernstadt wurden möglichst 
gleichmäßig nach der Anzahl der Wahl-
berechtigten aufgeteilt. Dies erleichtert 
die Organisation sowie das Auszählen der 
abgegebenen Stimmen am Wahlsonntag.
Die Wahlbehörde rät: „Wir freuen uns, dass 
die Bürgerschaft der Stadt Lübben (Spree-
wald) aktiv an der Demokratiegestaltung 
teilnimmt und bitten um Verständnis für 
die Anpassung. Wir empfehlen, auf der 
Wahlbenachrichtigungskarte nachzuse-
hen, welches das zuständige Wahllokal 
ist. Alle Wahlberechtigten erhalten bis 
spätestens zum 01. September 2024 eine 
Wahlbenachrichtigung mit allen wichtigen 
Angaben.“

Folgende Veränderungen sind verbindlich:

STRASSE NEU ZUGEORDNETES WAHLLOKAL
G.-E.-Lessing-Straße, Hasensprung Wahlbezirk 1 - Nord 1

(Liuba-Grundschule, Speiseraum)
An der Exerzierhalle, Kasernenstraße,
Parkstraße, Rehwinkel

Wahlbezirk 2 - Nord 2
(Liuba-Grundschule, Flur vor Raum 108)

Gartengasse Wahlbezirk 4 - Nord/West
(Sportstätte Völkerfreundschaft)

Am Ostbahnhof,
An der Böttcherei,
F.-Geyer-Straße,
Kleinbahnstraße,
Thomas-Müntzer-Straße,
Zum Europawanderweg

Wahlbezirk 6 – Mitte
(Rathaus Foyer)

Börnichen Wahlbezirk 7 - Mitte/Ost 
(Rathaus Vorflur 1. OG)

In den Wahlbezirken der Ortsteile gibt es 
keine Änderungen. Am Wahltag liegt jedem 
Wahlvorstand ein komplettes Straßenver-
zeichnis mit den zugehörigen Wahllokalen 
vor. Wahlberechtigte erhalten die nötigen 
Hinweise auch direkt im Wahllokal.

ANSPRECHPARTNER
Stadt Lübben (Spreewald)
Wahlbehörde
Poststraße 5, 15907 Lübben (Spreewald)
MAIL wahlen@luebben.de

ERÖFFNUNG DER FOTOAUSSTELLUNG „ICH BIN´S – GANZ ANDERS“

Am 27. August wurde die Ausstellung „Ich 
bin´s – ganz Anders“ im Rathaus Lübben 
eröffnet. Das Projekt setzt an der gesell-
schaftlichen Stigmatisierung von Men-
schen mit Behinderungen an. Ziel ist es, 
über ein positives Selbstbild, Änderungen 
im gesellschaftlichen Fremdbild auf Men-
schen mit Behinderungen zu erzeugen. Be-
wohnende unserer besonderen Wohnform 
für Menschen mit Beeinträchtigungen ha-
ben die Möglichkeit, sich darzustellen, sich 
selbst wahrzunehmen und anzunehmen. 
Sie haben nach äußerlicher Zuschreibung 
kognitive und teilweise körperliche Ein-
schränkungen. Meist sehen sie das „ganz 
Anders“.
Mit notwendiger Unterstützung bzw. As-
sistenz führen sie ein selbstbestimmtes 
Leben. Das ist ihre subjektive Sicht auf 
sich selbst, bzw. als Einrichtung der Ein-
gliederungshilfe auch unser täglicher Ar-
beitsauftrag, sie darin zu unterstützen. Für 
die soziale Umwelt erscheint dies jedoch 
nicht immer nachvollziehbar, erstrebens-
wert und sinnvoll. In diesem Spannungs-
feld, zwischen Selbstbestimmung und den 
Erwartungen der sozialen Umwelt, möch-
ten wir unsere Bewohnenden, für die „ganz 
Anders“ normal ist, darstellen. Hier steht 
„normal“ für individuell. Von der sozialen 
Umwelt kommen immer wieder Nachfra-
gen wie: 100% schwerbeschädigt und dür-
fen allein spazieren gehen? „Ganz Andere“ 
sollten geschützt werden. Dieser Schutz 
beinhaltet allerdings oft Bevormundung 
und machen Menschen mit Beeinträchti-

gungen automatisch zu einem Hilfeemp-
fänger. Ein gestärkter Selbstwert und eine 
eigene Identität führen zu deutlich mehr 
Akzeptanz des Gegenübers. Diese Sicht-
weise möchten wir nach außen tragen 
und darüber mit anderen Betrachtenden 
ins Gespräch kommen. Ein professioneller 
Fotograf hat die Bewohnende nach ihren 
eigenen Vorstellungen porträtiert und ar-
beitet weiter an Aufnahmen im Stadtbild 
von Lübbenau. Das Projekt soll sich weiter 
entwickeln und wir möchten im nächsten 
Schritt das Thema Diskriminierung und 

Rassismus aufnehmen. Stigmata in der 
Gesellschaft führen zu Ausgrenzungen, 
aber auch Menschen mit Beeinträchti-
gungen grenzen aus. Wir werden uns dem 
Thema mit Workshops und Exkursionen 
widmen. (pm)

AUSSTELLUNG
Rathaus Lübben
Poststraße 5, 
15907 Lübben (Spreewald)
zu den üblichen Öffnungszeiten

 Foto: ©Stadt Lübben



8 STADTANZEIGER Nr. 9/2024

LAUBENTSORGUNG
18 Container im Stadtgebiet kostenfrei zur Verfügung ab Anfang Oktober

Die Tage werden kürzer und die Bäume 
beginnen ihre Blätter abzuwerfen. Auch in 
diesem Jahr wird in Lübben (Spreewald)/
Lubin (Błota) die Laubaktion durchgeführt.
Zur Unterstützung der Laubentsorgung 
von öffentlichen Bürgersteigen stellt die 
Stadt Lübben Ende der 39. KW bis Mitte 
Dezember insgesamt 18 Laubcontainer 
auf. Die kostenlose Laubentsorgung ist 
eine Serviceleistung der Stadt Lübben 
(Spreewald) für die Bürger*innen.

VERKEHRSSICHERUNGSPFLICHTEN
Die regelmäßige Beseitigung von Laub 
und gefährlichen Ästen zählt zu den so-
genannten Verkehrssicherungspflichten 
des Grundstückseigentümers bzw. Ver-
mieters. Auf den öffentlichen Straßen und 
Wegen ist dafür die Kommune zuständig. 
In der Regel gibt sie diese Aufgabe über 
eine Satzung jedoch direkt an die angren-
zenden Grundstückseigentümer weiter. So 
sind neben den Wegen auf dem eigenen 
Grundstück auch die direkt angrenzenden 
Gehsteige von Laub- oder Schneemen-
gen zu befreien. Vermieter können diese 
Arbeiten zwar grundsätzlich – durch aus-
drückliche Regelung im Mietvertrag oder 
einer beigefügten Hausordnung – dem 
Mieter aufgeben, jedoch entbindet ihn 
das selbst nicht automatisch von seinen 

Verkehrssicherungspflichten. Er muss ge-
währleisten, dass der Mieter seiner Auf-
gabe nachkommt, ihn notfalls abmahnen 
und bei wiederholter Nichterfüllung auf 
dessen Kosten einen externen Dienstleis-
ter für die Räumung beauftragen. Bei der 
Bürgersteigreinigung ist zu beachten, dass 
das Laub nicht in den Rinnstein oder auf 
die Fahrbahn gekehrt wird.
Für Laub aus dem eigenen Garten gelten 
weiter die gewohnten Regelungen. Das 
Laub wird über Laubsäcke entsorgt bzw. 
kann es im eigenen Garten kompostiert 
oder bei größeren Mengen zur entgelt-
pflichtigen Privatanlieferstation (Mülldepo-
nie) nach Ratsvorwerk gebracht werden.
Der kommunale Abfallentsorgungsver-
band „Niederlausitz“ bietet gegen Gebühr 
Laubsäcke an. Das Verbrennen oder Ent-
sorgen im Wald sind ausdrücklich nicht 
zulässig.

CONTAINER | HINWEISE
Laub und andere Abfälle, die von den pri-
vaten Grundstücken stammen, werden 
nicht mitgenommen. Diese sind durch die 
Grundstückseigentümer*innen selbst auf 
ihren Grundstücken zu kompostieren bzw. 
zu entsorgen.

Für die Container gilt:
• Nur für Laub von Straßenbäumen
• Keine Gartenabfälle
• Kein Rasenschnitt
• Kein Müll
• Keine sonstigen Abfälle

FAKTEN
STANDORTE LÜBBEN STADT
Bahnhofstraße Parkplatz „Wilde“
Blumenstraße
Dreifeldhalle Parkplatz
Spielbergstraße Alter Kohlelagerplatz
Garagenkomplex „Am Kleinen Hain“
Parkplatz gegenüber Eisseidel
Randstreifen Ostbahnhof
Sperberweg Bereich Feldscheune
Parkplatz F.-L.-Jahn Schule
Parkplatz Lindenstraße
STANDORTE IN DEN ORTSTEILEN
Hartmannsdorf | An der Buswende-
schleife
Lubolz | Klein Lubolz - Am Denkmal & 
Groß Lubolz - Am Denkmal
Neuendorf | Grünfläche Sportplatz
Radensdorf | Am Dorfgemeinschafts-
haus erste Parkfläche
Steinkirchen | Dorfaue & Treppendorfer 
Straße
Treppendorf | An der alten Feuerwehr

ORDNUNG & SICHERHEIT | PORĚD A WĚSTOSĆ

AUS DER ARBEIT DER FRAKTIONEN DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG | 
ZE ŹĚŁA FRAKCIJOW GROMAŹINY MĚSĆAŃSKICH WÓTPÓSŁAŃCOW

FRAKTION: BÜRGERINITIATIVE (BI) „UNSER LÜBBEN“
Die Festlegung, Teile des Biosphärenreservates in Wildnisgebiete umzuwandeln, was bedeutet das für Lübben?

Diesen und weiteren Fragen verschie-
denster Themen unserer Bürger, stellten 
wir uns in der Sommerpause. Zum viel 
umworbenen Thema „Wildnis“: Im Un-
terspreewald, zwischen Schlepzig, Groß 
Wasserburg und Neu Lübbenau, ent-
stände durch die weitere Verbindung der 
bestehenden Totalzonen, mit der jetzt 
forstwirtschaftlich-stillgelegten Natur-
waldentwicklungsfläche, ein großes Wild-
nisgebiet. Die Gesamtgröße des ehemals 
bewirtschafteten Kulturwaldes, von dem 
wir hier sprechen, beträgt ca. 560 ha. Of-
fen bleibt auch u. a. (gerade für die Anwoh-
ner unseres Spreewaldes) die immer noch 
fehlende Sicherheit im Hochwasserfall 
- was geschieht dann mit am Ufer abgela-
gertem Totholz, welches zur schwimmen-
den Gefahr werden könnte? Traditionell 
ist der Unterspreewald für uns Lübbener 

das Erholungsgebiet schlechthin. Mit dem 
Entzug forstwirtschaftlicher Nutzung se-
hen wir die Gefahr, dass es weitere Ein-
schränkungen für alle Nutzer und Bran-
chen (Tourismus, Jagd, Angelfischerei 
und private Kahnnutzung) geben wird. Die 
Folgen für uns und den Tourismus (!) sind 
weitreichender, als man uns glaubhaft 
machen möchte. Das zuständige, von den 
GRÜNEN geführte Ministerium, bleibt in 
Antworten auf hier grundlegende Fragen 
vage bis offen. Um diese möglichen Aus-
wirkungen zu besprechen und abzuwen-
den, schlagen wir ein Gespräch zwischen 
den Zuständigen im Amt Unterspreewald, 
der Gemeinde Schlepzig, der Stadt Lübben 
und den beiden Bürgerinitiativen
„SpreeWald statt Wildnis“ sowie “Unser 
Lübben“, vor. Parallel dazu sollten auch 
Gespräche zwischen den Amtsträgern 

des „Landkreises Oberspreewald“ und der 
Stadt Lübben folgen, denn der Landkreis 
OSL, ist hier genauso betroffen.
Nicht minder interessiert erhörten wir 
unter anderem die Hinweise unserer Bür-
ger zu verschiedensten Radwegen sowie 
Fahrbahnüberquerungen in Lübben, die 
auch nicht neu sind, dessen Umsetzungs-
möglichkeiten oder Fortschritte im Bau-
ausschuss gemeinsam erörtert werden. 
Auch gerade das neuzeitliche Hissen der 
„Bunten Fahne“ und das farbige nächtli-
che Ausleuchten unseres Lübbener Rat-
hauses, stößt in Lübben nicht nur auf 
Verständnis – wir sehen uns hier aufge-
fordert, dies ebenso näher zu hinterfragen.

Rainer Gosdschan
Fraktionsvorsitzender
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FRAKTION: CDU
Liebe Lübbenerinnen und Lübbener,

der Sommer neigt sich langsam dem Ende 
zu, und mit ihm ist auch die Ferienzeit zu 
Ende gegangen. Wir hoffen, dass Sie und 
Ihre Familien die warmen Tage in unserer 
schönen Stadt genossen haben und gut 
erholt in den Alltag starten können. Der 
Spätsommer zeigt sich in Lübben von 
seiner besten Seite: Die Natur im Spree-
wald leuchtet in warmen Farben, und die 
frische Luft lädt zu Spaziergängen ein. Für 
die Schülerinnen und Schüler beginnt nun 
wieder der Schulalltag, und wir wünschen 
ihnen einen erfolgreichen Start ins neue 
Schuljahr. Nutzen Sie diese Zeit, um sich 
zu entspannen und die letzten Sonnen-
strahlen zu genießen.

VORGESTELLT -  
DR. LUTZ TRAUTMANN
In den kommenden Ausgaben des Stadt-
anzeigers stellen sich Ihnen unsere Frak-
tionsmitglieder und sachkundigen Einwoh-
ner vor. Ich, Lutz Trautmann, wurde 1958 
geboren und bin in Lübben aufgewachsen. 
Ich bin verheiratet und habe zwei erwach-
sene Kinder. Nach meinem Abitur im Jahr 
1977 leistete ich 18 Monate Grundwehr-

dienst. Von 1979 bis 1985 studierte ich Me-
dizin an der Charité in Berlin. Anschließend 
begann ich meine Facharztausbildung in 
Lübben, zunächst in der Kinderheilkunde, 
dann in der Allgemeinmedizin. 1990 wur-
de ich Facharzt für Allgemeinmedizin und 
promovierte zum Dr. med.
Von 1991 bis 2021 habe ich eine haus-
ärztliche Praxis in Lübben aufgebaut und 
erfolgreich etabliert. In dieser Zeit habe 
ich sieben Arzthelferinnen ausgebildet und 
meine Praxis auch als Ausbildungspraxis 
für Medizinstudenten der Charité zur Ver-
fügung gestellt. Leider blieb mir für eigene 
Hobbys nur wenig Zeit. Im November 2021 
erkrankte ich schwer an Corona, was mich 
dazu zwang, meine Praxis aufzugeben.
Ich habe die Absicht, ab dem 1. Januar 
2025 in Teilzeit im kommunalen MVZ zu 
arbeiten und die Aufbauphase des MVZ 
zu begleiten. Aufgrund meiner kirchlich 
geprägten sozialen Grundhaltung habe ich 
mich entschieden, als parteiloser Kandidat 
für die CDU zu kandidieren. Ich freue mich 
sehr auf die Arbeit in der Stadtverordneten-
versammlung und stehe für Fragen jeder-
zeit gerne zur Verfügung.

ARBEIT DER FACHAUSSCHÜSSE 
BEGINNT
Wir freuen uns sehr, dass nach der Som-
merpause nun die Arbeit in den Fach-
ausschüssen unserer Stadtverordneten-
versammlung wieder beginnt. Es stehen 
wichtige Themen auf der Agenda, die wir 
mit Tatkraft und Engagement angehen 
werden. Ob es um die Verbesserung der 
Verkehrsinfrastruktur, die Weiterentwick-
lung unserer Bildungsangebote oder die 
Verbesserung der medizinischen Versor-
gung in Lübben geht – wir sind bereit, ge-
meinsam mit Ihnen die Zukunft unserer 
Stadt aktiv zu gestalten.
Schreiben Sie uns unter info@cdu-lueb-
ben.de eine Mail oder kontaktieren Sie uns 
über facebook oder instagram. Ihre Ideen 
sind gefragt.
Lübben liegt uns am Herzen. Wir sind 
Stadt. Wir sind Lübben.

Es grüßen Sie für die CDU-Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

Dr. Lutz Trautmann und Benjamin Kaiser

FRAKTION: PRO LÜBBEN
Über ein Dutzend Gründe, um den Bürgermeister als Gast zu begrüßen

Bereits im August, zur ersten Sitzung der 
Fraktion nach der kurzen Sommerpause, 
begrüßte PRO LÜBBEN Bürgermeister 
Jens Richter, um mit ihm über Künftiges 
ins Gespräch zu kommen. Jens Richter 
hatte an seiner Seite Bauamtsleiter Andre-
as Kozur und Mareike Bretterbauer, verant-
wortlich u. a. für die Wirtschaftsförderung 
in Lübben. Damit waren die Schwerpunkte 
des Gesprächs bereits deutlich erkennbar.
Der Einstieg war jedoch ein anderer: die 
Bürgerbeteiligung. Zwar haben diese in 
der Einwohnerstunde stets die Möglich-
keit, ihre Themen anzusprechen, doch bei 
der inhaltlichen Diskussion, sie betreffen-
der Projekte ist dies nur schwer möglich. 
Hier beabsichtigt PRO LÜBBEN in den 
Fachausschusssitzungen Betroffenen die 
Chance zu eröffnen, sich mit Hinweisen, 
Anregungen bzw. Fragen direkt beteiligen 
zu können. Jens Richter begrüßt diese 
Initiative, „denn somit werden die vorbe-
reitenden Fachausschüsse in ihrer Arbeit 
aufgewertet“. PRO LÜBBEN will in den 
nächsten Wochen mit den Fraktionen ins 
Gespräch kommen, um eine Änderung der 
Geschäftsordnung diesbezüglich vorzube-
reiten.
Im Folgenden ging es um Sachverhalte, 
die uns bewegen. Da wäre die Fortführung 
der Bauarbeiten der Mobilitätsachse, wo 
es sichtbar stockt, da das einzubauende 

Material nicht lieferbar ist. Der Glasfaser-
ausbau, überall in Lübben, wurde themati-
siert, denn nicht nur die „lukrativen“ Areale 
dürfen von der modernen Technik profitie-
ren. Frau Bretterbauer bestätigte, dass die 
über das „Graue Flecken Programm“ mit 
staatlicher Finanzierung umgesetzt wer-
den soll. Der Straßenbau in der Schiller-
straße wurde erneut seitens PRO LÜBBEN 
angesprochen. Hierzu informierte Bürger-
meister Richter, dass die Verwaltung das 
Gebiet größer fassen möchte, und einen 
„Grundsatzbeschluss zur Entwicklung 
eines Gesundheitsareals“ noch 2024 ein-
bringen wird.
Weitere Themen waren die Möglichkeit der 
weiteren touristischen Entwicklung mit 
der Errichtung eines „Besucherinforma-
tionszentrums“ im Bereich Linden-Park-
platz oder im Schlossumfeld. Die Fernwär-
meversorgung der Wohnungen in Lübben 
Nord durch die städtische SÜW wurde 
ebenso angesprochen wie die Zukunft der 
Garagen-Komplexe in der Stadt.
Bürgermeister Richter verwies aber auch 
deutlich auf die mittlerweile „finanziell 
angespannte Situation“ des städtischen 
Haushalts, denn nicht nur stets steigende 
Kosten bei der laufenden Unterhaltung, 
sondern auch die Erhöhung der Kreisum-
lage ab 2025 werden einen Nachtrags-
haushaltsbeschluss erfordern.

Die Entwicklung der KITAs der Stadt wurde 
ebenso intensiv diskutiert, wie die „Wohn-
Bau-Land-Strategie“ der Stadt, mit der 
neue Flächen für privaten Wohnungsbau 
erschlossen werden sollen. Aber auch das 
„Bernauer Modell“ der Straßensanierung 
wurde thematisiert, wobei Bürgermeister 
Richter informierte, dass 2024/2025 fünf 
„Sandpisten“ in Lübben davon betroffen 
sein sollen.
Einen weiteren Schwerpunkt bildete der 
Komplex der wirtschaftlichen Entwick-
lung. Aktuell stand dabei natürlich des 
„Spreewerk“ im Mittelpunkt, aber auch die 
Entwicklung des Handels, der Gastrono-
mie und des Mittelstands wurden ange-
sprochen, wobei auch die Landwirtschaft 
um Lübben ein Thema war.
Mit einem optimistischen Lichtblick ende-
te die konstruktive Sitzung, denn die me-
dizinische Versorgung der Einwohner soll 
sich ab dem Jahr 2025 mit der Eröffnung 
des kommunalen medizinischen Versor-
gungszentrums verbessern, wenn der 
Zulassungsausschuss der KVBB am 04. 
September 2024 in seiner Sitzung „grünes 
Licht“ gibt, wovon Bürgermeister Jens 
Richter überzeugt ist, denn „wir haben un-
sere Hausaufgaben erledigt“.

Frank Selbitz
Fraktionsvorsitzender
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FRAKTION SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Vorstellungsrunde

Die besonderen Herausforderungen, die vor 
der Stadt Lübben stehen, will die gemeinsa-
me Fraktion aus SPD und Bündnis 90/Die 
Grünen, in der nun begonnene Legislatur-
periode der Stadtverordnetenversammlung 
maßgeblich begleiten. In der konstituieren-
den Sitzung wurden die jeweiligen Zustän-
digkeiten der Fraktionsmitglieder festge-
legt. Hier stellen sie sich kurz vor.

SARAH BENKE-ÅBERG
Sarah Benke-Åberg wurde zur stellvertre-
tenden Fraktionsvorsitzenden ernannt. 
Beruflich ist die gebürtige Lübbenerin und 
38-jährige Mutter als Gewerkschaftsse-
kretärin für EU – Politik bei der Vereinten 
Dienstleistungsgewerkschaft ver.di tätig.
In der Stadtverordnetenversammlung ver-
tritt sie die Fraktion als ordentliches Mit-
glied im Ausschuss für Bau, Planung und 
Umwelt. Als ersten Arbeitsschwerpunkt 
hat sie sich vorgenommen, die Lübbener 
Radwege unter die Lupe zu nehmen. Dazu 
will sie sich zunächst mit dem aktuellen 
Zustand der Radwege vertraut machen 

und die bisher vorliegenden Konzepte zur 
Unterhaltung und Erweiterung des Radwe-
genetzes mit deren Stand der Umsetzung 
abgleichen. Ihr Ziel ist, insbesondere die 
Schulwege sicher zu gestalten und dafür 
ein Schulwegesicherungskonzept auf den 
Weg zu bringen.

LARISSA WILLE-FRIEL
Larissa Wille-Friel ist als Studienberaterin 
an der Technischen Hochschule Wildau 
seit vielen Jahren für Schülerinnen und 
Schüler in ganz Brandenburg unterwegs.
Als Mutter zweier Kinder engagiert sie 
sich als Elternvertreterin und im Kitaaus-
schuss. In der Lübbener Stadtverordne-
tenversammlung vertritt sie die Fraktion 
als ordentliches Mitglied im Ausschuss 
für Ordnung, Bildung, Jugend, Kultur, Sport 
und Soziales. In dieser Funktion möchte 
sie sich unter anderem mit den Themen 
Essensverpflegung in Schulen und Kitas, 
Willkommenskultur und für dringend be-
nötigte Arbeitskräfte, Bildung und Sportan-
gebote beschäftigen.

STEPHAN LOGE
Zum Fraktionsvorsitzenden wurde Ste-
phan Loge gewählt. Er ist nun Mitglied im 
Hauptausschuss, Ausschuss für Finan-
zen, Wirtschaftsförderung, Tourismus und 
Rechnungsprüfung, Mitglied im Werksaus-
schuss der Stadtentwässerung Lübben, 
Aufsichtsratmitglied der Lübbener Woh-
nungsbaugesellschaft und MVZ.
Die Fraktion wird verstärkt durch Ulrike 
Brömme im Aufsichtsrat der Stadt- und 
Überlandwerke und Heike Volkmer, Frank 
Hänsch sowie Susanne Keppler-Brandt als 
sachkundige Einwohner in den Fachaus-
schüssen. Nachhaltige Stadtentwicklung, 
Erhalt- und Verbesserung der Lebensqua-
lität für alle Generationen und Bewahrung 
des Zertifikats als „Staatlich anerkannter 
Erholungsort“ sind einige wichtige Haupt-
ausrichtungen für die Arbeit der Fraktion.

Stephan Loge, Sarah Benke-Åberg und 
Larissa Wille-Friel

Fraktionsmitglieder

ORTSBEIRAT NEUENDORF
Vorstellung

Für den Ortsteil Neuendorf wurden Enrico 
Krischock (Ortsvorsteher), Edmond Krü-
ger (2. Stellvertreter) und Steffi Wille-Sonk 
(1. Stellvertreter) in den neuen Ortsbei-
rat gewählt. Die drei werden in den kom-
menden Jahren die Interessen der Neu-
endorfer Bürgerinnen und Bürger bei der 
Stadtverordnetenversammlung und der 
Stadtverwaltung vertreten. Transparenz 
und ein gutes Miteinander sollen während 
dieser Zeit im Vordergrund stehen. Alle 
großen und kleinen Neuendorfer werden 
gebeten, sich mit ihren Anliegen an den 
Ortsbeirat zu wenden - persönlich am 
Gartenzaun oder während der Einwohner-
Sprechstunden oder der kommenden Ein-
wohnerversammlung. Die Termine für die 
Veranstaltungen werden in den kommen-
den Tagen bekannt gegeben.

 Foto: ©OB Neuendorf

SITZUNGSTERMINE
Sitzungsorte sowie die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte dem Rats-
info-System: luebben.ris-portal.de
Die nächsten politischen Gremien tagen wie folgt:
16.09.2024 | 17:00 Uhr | Hauptausschuss
26.09.2024 | 17:30 Uhr | Stadtverordnetenversammlung
07.10.2024 | 17:30 Uhr | Ausschuss für Ordnung, Bildung, Jugend, Kultur, Sport und 
Soziales
08.10.2024 | 17:00 Uhr | Ausschuss für Finanzen, Wirtschaftsförderung, Tourismus 
und Rechnungsprüfung
09.10.2024 | 17:00 Uhr | Ausschuss für Bau, Planung und Umwelt
14.10.2024 | 17:00 Uhr | Hauptausschuss
24.10.2024 | 17:30 Uhr | Stadtverordnetenversammlung
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STADT & LAND | MĚSTO A KRAJ

ARBEITSGESPRÄCH ZWISCHEN DEN GEMEINDEN
über Radwege und Perspektive der Bahnstrecke Luckau-Lübben-Groß Leuthen

Radwegebau ist ein Thema, welches für 
viele Gemeinden wichtig ist. So gab es am 
20. August ein Arbeitsgespräch zu diesem 
Thema in der Märkischen Heide mit Herrn 
Staatssekretär Uwe Schüler vom Ministe-
rium für Infrastruktur und Landesplanung 
Brandenburg. Beteiligt am Gespräch wa-
ren Jens Richter (Bürgermeister Lübben), 
Gerald Lehmann (Bürgermeister Luckau), 
Dieter Freihoff (Bürgermeister Gemeinde 
Märkische Heide) sowie Kollegen des Bau-
amtes der Gemeinde Märkische Heide. Die 
Deutsche Regionaleisenbahn GmbH wur-
de durch Herrn Frank Petrovsky vertreten. 
Initiiert wurde das Gespräch von Herrn 
Kay Drews, Kandidat zur Landtagswahl.
In einer konstruktiven Gesprächsrunde hat 
Märkische Heide die Radwege-Projekte 
vorgetragen und auch auf Vorleistungen 
der Gemeinde hingewiesen. Herr Schüler 
hat das enge Zusammenwirken der kom-
munalen Familie zur Kenntnis genommen. 
Alle Beteiligten sind sich einig, mehr Fahrt 
in dieses wichtige Thema zu bringen. Die 
Radwege an der B 87 Biebersdorf – Lüb-
ben, der L42 Hohenbrück - Alt Schadow 
sowie der B 179 Kuschkow – Neu Lüb-
benau sind wichtige Infrastrukturprojekte 
der Gemeinde Märkische Heide und auch 
ein Teil der Schulweg-Sicherung. (red/pm, 
Märkische Heide)  Foto: ©Manja Richter

LANDKREIS SORGT FÜR MEHR MOBILITÄT BEI SCHÜLERINNEN UND SCHÜLERN
Änderungen zur Schülerbeförderung beschlossen

Um im Landkreis und dem gesamten VBB-
Gebiet als Schülerin und Schüler bequem 
unterwegs zu sein, gibt es das verbund-
weite VBB-Freizeit-Ticket. Schülerinnen 
und Schüler können dies erwerben, wenn 
sie ein gültiges VBB-Abonnement besit-
zen. Der Kreistag hat nun auf seiner Sit-
zung vom 24. Juli 2024 eine Änderung der 
Schülerbeförderungssatzung beschlos-
sen. Sie besagt, dass alle Schülerinnen 
und Schüler mit Wohnsitz im Landkreis 
Dahme-Spreewald ab sofort einen Min-
destanspruch auf eine VBB-Zeitkarte für 
zwei Waben, und somit auf ein VBB-Abon-
nement, haben. Damit können sie anschlie-
ßend das VBB-Freizeit-Ticket erwerben. 
Das „Zwei-Waben-Ticket“ kann ab sofort 
beim Landkreis Dahme-Spreewald im Amt 

für Schulverwaltung beantragt werden. 
Dafür genügt es, das entsprechende An-
tragsformular auszufüllen. Dieses ist hier 
https://www.dahme-spreewald.info/de/
buergerservice/formulare/unter dem Rei-
ter Amt für Schulverwaltung zu finden.
Bisher haben Schülerinnen und Schüler 
mit Wohnsitz im Landkreis Dahme-Spree-
wald, deren Schule weiter entfernt ist als 
zwei Kilometer, grundsätzlich Anspruch 
auf einen Schülerfahrausweis. Von den 
rund 21.000 schulpflichtigen Kindern und 
Jugendlichen nehmen derzeit 9000 einen 
Schülerfahrausweis in Anspruch.
Schülerinnen und Schüler, die bereits ei-
nen Schülerfahrausweis haben, müssen 
die VBB-Zeitkarte für zwei Waben nicht 
beantragen. Sie können mit ihrem beste-

henden Schülerfahrausweis das VBB-Frei-
zeit-Ticket kaufen. Das Ticket ist an allen 
Ticket-Vorverkaufsstellen und teilweise 
auch an Automaten bei den Verkehrsun-
ternehmen erhältlich.
Für Rückfragen stehen die Mitarbeite-
rInnen des Amtes für Schulverwaltung 
unter 03546-20 2429/2439 (dienstags 
von 8:00 bis 18:00 Uhr, donnerstags von 
8:00 bis 16:00 Uhr) sowie die Regionale 
Verkehrsgesellschaft Dahme-Spreewald 
unter 03544/5001-32 (LDS-SÜD) und 
033764/873-10 (LDS-Nord) für Fragen 
bezüglich der Wabenauswahl und zum 
Erwerb des Freizeittickets zur Verfügung. 
(pm)
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KREISARCHIV INITIIERT NEUES FORSCHUNGSPROJEKT ZUR LÜBBENER STADTGESCHICHTE
Stadtchronik erscheint im Frühjahr 2025

In wenigen Monaten begeht die Stadt Lüb-
ben (Spreewald)/Lubin (Błota) ihr 875-jäh-
riges Jubiläum. Der Landkreis Dahme-
Spreewald würdigt dieses Ereignis mit 
der Herausgabe einer Publikation über die 
Erforschung der Geschichte seiner Kreis-
stadt.
Beginnend mit den ersten archäologi-
schen Funden soll die Stadtgeschichte 
bis in die Gegenwart umfänglich aufge-
arbeitet werden. Ziel ist es, ein Werk auf 
populärwissenschaftlicher Basis vorzule-
gen – fast 180 Jahre nach dem Erschei-
nen der ersten Lübbener Chronik. Für das 
Projekt soll eine Vielzahl von Akten und 
Fotografien erstmals öffentlich gemacht 
werden. Fragen der Verwaltungsgeschich-
te werden ebenso eine Rolle spielen wie 
die wirtschaftliche, kulturelle und soziale 
Entwicklung.
Daneben wird auch immer wieder das 
Verhältnis der Stadt zum Kreis betrachtet. 
So sorgten sich beispielsweise die Stadt-
väter mit dem Amtsantritt des Landrates 
Karl Gottlieb von Houwald im Jahr 1845, 
dass das Landratsamt in das „weit ent-
fernte“ und damals noch nicht zu Lübben 
gehörende Gut Neuhaus ziehen könnte. 

Kreisarchivar Thomas Mietk betont, dass 
neben den vielen herausragenden und un-
gewöhnlichen Ereignissen auch die Jahre 
der NS-Zeit und der DDR Beachtung fin-
den werden. Darüber hinaus werden sich 
zwei Kapitel dem Gesundheitswesen und 
der Stadtentwicklung nach 1990 widmen. 
Einen besonderen Stellenwert wird dem 
Wirken Paul Gerhardts, dessen Todesjahr 
sich 2026
ebenfalls zum 350 Mal jährt, eingeräumt.
Gemeinsam mit der unter der Schirmherr-
schaft des Ministerpräsidenten stehenden 
Brandenburgischen Historischen Kom-
mission e.V. ist es gelungen, sieben Bran-
denburger HistorikerInnen für das Projekt 
zu gewinnen. Landrat Sven Herzberger 
begrüßt das Publikationsvorhaben: „Der 
Landkreis unterstützt die Erforschung und 
Vermittlung der Kreisgeschichte bereits 
seit vielen Jahren. Ich freue mich, dass mit 
zwei Mitarbeitern aus dem Kreisarchiv und 
der Unteren Denkmalschutzbehörde das 
Vorhaben aus dem Landratsamt inhaltlich 
und konzeptionell unterstützt wird.“
Erscheinen soll das rund 500 Seiten star-
ke Buch „Lübben – vom politischen Mit-
telpunkt der Niederlausitz zur Kreisstadt 

im Spreewald“ im Frühjahr 2025. Es wird 
vom Landkreis Dahme-Spreewald und der 
Stadt Lübben (Spreewald) finanziell unter-
stützt. (pm)

 Foto: ©BeBra Wissenschaft Verlag

LÜBBENER HEIMATKALENDER 2025
ab jetzt erhältlich

Auch im 875. Jubiläumsjahr unserer 
Spreewaldstadt Lübben gibt der Lübbener 
Heimatverein e. V. seinen Heimatkalender 
heraus, mittlerweile der 32. unter Feder-
führung des Vereines. Er enthält wieder 
eine vielfältige Zusammenstellung von 
Themen zur Geschichte unserer Stadt. 
Der geneigte Leser erfährt, was vor 100 
Jahren im Lübbener Kreiskalender ge-
schrieben stand, vom Kreisvorwerk in Kru-
gau, Lübben im Pressespiegel von 1833 
oder von „Problemen“ mit der deutschen 
Jugend. Berichtet wird von politischen 
Ereignissen und ihren Auswirkungen, z. B. 
von den Folgen der Revolution von 1848. 
Mitglieder unseres Vereine erzählen von 
früherem und aktuellem Baugeschehen, 
rekonstruieren die Straßenansicht Trüsch-
les Kolonie oder zeigen in einer Fotozu-
sammenstellung, wie sich Lübben nach 
dem Krieg verändert hat. Künstler werden 
vorgestellt, die ihre Spuren hinterlassen 
haben wie die Lübbener Malerin Sybille 
Grunert oder der Spreewaldmaler Walter 
Moras. Der Spreewald-Frauenchor berei-
chert seit 50 Jahren viele Veranstaltun-
gen mit Gesang und seinen farbenfrohen 
Spreewaldtrachten. Die Sparkasse feiert 
2024 ihr 200jähriges Bestehen und die 
Darts-Sportfreunde vom Verein Spreedart 
ihr 10jähriges. Aber auch von Straftaten 
und Gerichtsurteilen aus den 1920er Jah-
ren wird berichtet. Unterlegt mit Zeichnun-

gen und kleinen Gedichten ist auf 164 Sei-
ten ist ein abwechslungreicher Lübbener 
Heimatkalender 2025 entstanden. Erhält-
lich ist er in Buchhandlung Hugendubel, 
auf der Schloßinsel bei der TKS, im Muse-
um oder beim Heimat-Verlag Lübben (Tel. 
03546 2483). Dort können Sie auch gern 
ältere Exemplare des Kalenders erwerben. 
Einen besonderen Dank möchte der Verein 

an dieser Stelle allen Inserenten sagen, die 
seit vielen Jahren die Arbeit und Heraus-
gabe des Kalenders unterstützen.
Nachtrag: Wenn auch Sie Interesse haben, 
einen Artikel im Lübbener Heimatkalender 
zu veröffentlichen, wir freuen uns über je-
den potentiellen Autoren. (Andreas Funke, 
Vereinsvorsitzender Lübbener Heimatver-
ein e. V.)

 Foto: © Lübbener Heimatverein e. V.
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DIE TRACHT TANZT
Verschiedene Blickwinkel

Am 01. September fand „Die Tracht tanzt“ 
auf Haus Burglehn statt. Hier lesen Sie 
zwei Perspektiven des gelungenen Festes:

TOURISMUSVEREIN LÜBBEN
Der Tourismusverein Lübben & Umgebung 
e.V. lud am 01. September zum 9. Trach-
tenfest „Die Tracht tanzt“ auf Haus Burg-
lehn ein. „Es war für uns ein Herzenspro-
jekt und eine große Freude, mit über 350 
lieben sorbischen/wendischen Trachten-
freunden und Gäste der Spreewaldstadt 
Lübben zu feiern, zu lachen und gemein-
sam zu tanzen.“, so beschrieb Olaf Stöbe 
(Vereinsvorsitzender) den Tag. Den Auftakt 
machte der gemeinsame Trachtengottes-
dienst mit der Pfarrerin Katharina Köhler in 
der St. Pankratiuskirche Steinkirchen, eine 
der ältesten Kirchen in der Niederlausitz. 
Danach formierten sich die Trachtlerinnen 
und Trachtler aus dem sorbischen/wen-
dischen Gebiet zum farbenfrohen Trach-
tenumzug von der Dorfkirche zur Veran-
staltungslocation auf Haus Burglehn. Mit 
stimmungsvoller Live-Musik der Goyatzer 
Blasmusikanten wurde die Tanzfläche 
offiziell eröffnet. Ein weiteres Highlights 
war das Showprogramm der Lutki-Trach-
tentanzgruppe der Kita Spreewald und 
dem Hort der Liuba-Grundschule. Danach 
sorgte der Auftritt von Günni, der singende 
Spreewaldwirt aus Lübben, für Stimmung 
unter den Gästen. Mit leckeren Hefeplinsen 
und selbstgebackenem Kuchen wurden die 
Gäste kulinarisch vom Team des Gasthaus 
Burglehns verwöhnt. Insbesondere von 
Familien mit Kindern wurde der angeleg-
te Picknick-Bereich ausgiebig genutzt. An 
der Bastelstation konnten unsere kleinen 
Gäste ihrer Phantasie freien Lauf lassen 
und ihre Fähigkeiten als junge Trachten-
Designer erkunden. Hier entstanden erste 
Skizzen zur eigenen Spreewaldtracht oder 
selbstgestalteten Baumwolltaschen mit 
Spreewald- und Trachtenmotiven. (pm)

EIN FEST, WIE ZU GROSSMUTTERS 
ZEITEN
Geh, aus mein Herz und suche Freud.Mit 
diesem Lied eröffnete Pfarrerin Kathari-
na Köhler aus Dissen den wendischen/
deutschen Gottesdienst in der Pankrazius-
Kirche im Lübbener Ortsteil Steinkirchen. 
Etwa 80 Kirchbesucher nahmen am Got-
tesdienst teil, der Auftakt zu einem Fest 
war, welches zu Ehren der Großelterngene-

ration im Jahr 2013 in Lübbenau erstmalig 
wieder belebt wurde. Einst, am Anfang der 
dreißiger Jahre in Vetschau als Trachten-
treffen begonnen, wurde es zu einer bun-
ten Vielfalt, die sich zu einem Mosaik der 
Dörfer zusammen fügte. ln der wendische 
Kirche traf man sich zum Gebet,um da-
nach bei Musik,Tanz und einem Picknick 
ein paar Stunden vom Alltag, Abstand zu 
finden.
In Lübben war diese Grundlage geschaffen, 
in dem man das Haus Burglehn als Austra-
gungsort gewinnen konnte. Geschichte 
pur, denn auch hier „sass“ man auf einem 
Burgwall, der einst, wie die Slawenburg 
Raddusch, Schutz bot. Den brauchte man 
hier, wie damals nicht, aber symbolisch 
schützte das Laub vor den Sonnenstrahlen 
und die Musik der Goyatzer Musikanten 
war schon von Weitem zuhören. Der Trach-
tenumzug näherte sich und zeigte wieder 
einmal, daß die Tracht lebt. Die Tradition 
der Tänze folgte sowie die wendische Be-
grüßung und die wendischen Lieder, zu 
denen die Kinder der „Lutki-Tanzgruppe“ 
tanzten. „Wir sind noch da“, ein besseres 
Zeugnis konnte die niedersorbisch/ wen-
dische Minderheit nicht ablegen. Ein Hö-
hepunkt war zweifelsohne der Auftritt der 
ukrainischen Frauentanzgruppe,die über-
raschend Tänze ihrer Heimat vorstellte. 

Liliiana Shtokal, Sozialmitarbeiterin, hat 
diese Frauen in Cottbus und Lübbenau für 
das Tanzen begeistern können. Das Publi-
kum honorieren dies mit langanhaltendem 
Beifall. Fehlen durfte zu diesem Fest na-
türlich, Günni der singende Spreewaldwirt 
nicht, der seiner Heimat Lübben musika-
lisch Tribut zahlte.Während die Blasmusik 
immer wieder die Tanzbegeisterten moti-
vierte, war ein Spaziergang zu den Ständen 
möglich, denn dort präsentierten sich die 
Handarbeitskönner,um auch hier Tradi-
tion zu zeigen. Selbst die Kinder konnten 
sich bei dem Bemalen von Stofftaschen 
versuchen. Am Stand der Trachtenbörse 
wechselten Schürzen, und Anstecker die 
Besitzerin. Olaf Schöpe und Jaqueline Fi-
scher sowie Felix Krause strahlten, als sie 
die Lobeswirte des Publikums hörten. Ein 
Dankeschön geht an dieser Stelle an das 
Orga-Team, alle Helfer*innen sowie den 
Trachtenträgerinnen aus den Orten der 
Niederlausitz, die diesem Fest einen, ihren 
Charme gaben, so auch Fläming und Bä-
renbrück.
Verleih uns Frieden gnädiglich- und ein 
Wort der Pfarrerin seien hier noch erwähnt: 
„Wer tanzt, schießt nicht“, denn es war ja 
auch der Weltfriedenstag. Im nächsten 
Jahr findet dieses Fest der Lebensfreude 
in Burg statt. (Marlene Jedro)

 Foto: ©Miriam Schubert
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WIRTSCHAFT | GÓSPODAŔSTWO

NEUER AUFSICHTSRAT DER LWG
Zustimmung zum Wirtschaftsplan 2025

Der Aufsichtsrat der Lübbener Wohnungs-
bau-Gesellschaft mbH (LWG) setzt sich 
aus Stadtverordneten, sachkundigen Bür-
gern und Verwaltungsangestellten der 
Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Blota), 
insgesamt sieben Personen, zusammen. 
Nach den Kommunalwahlen vom 09. Juni 
hat die Stadtverordnetenversammlung 
auch für die LWG neue Aufsichtsratsmit-
glieder gewählt. Vier Mitglieder sind erst-
malig im Amt.
Gleich zur ersten Sitzung am 22. August 
erwartete die Aufsichtsräte neben der 
Wahl der Ämter innerhalb des Aufsichts-
rats die Abstimmung über den neuen 
Wirtschaftsplan 2025. Die Geschäftsfüh-
rung der LWG hat diesen Termin lange 
vorbereitet. So wurden die neuen Fraktio-
nen mit einer Informationsveranstaltung 
über das Tun und Handeln der LWG und 
die anstehenden Maßnahmen aufgeklärt. 
Zwei Wochen vor der entscheidenden 
Aufsichtsratssitzung initiierte die LWG 
eine Arbeitsberatung, in welcher der neue 
Wirtschaftsplan vorgestellt wurde. Zu-
sätzlich wurden mit einer anschließenden 
Objektbesichtigung unter der Leitung von 

Frank Freyer (Geschäftsführer der LWG) 
und Doreen Wegendorf (kaufmännische 
Leitung der LWG) einige Schwerpunkte im 
Bestand der LWG gezeigt.
So ist für die Theodor-Fontane-Straße 25 
bis 31 für 2025 eine Strangsanierung in 
der Planung. Dabei werden nicht nur die 
Elektro- und Wasserleitungen erneuert, 
sondern durch den Rückbau der Gasther-
men aus den Wohnungen auch die Warm-
wasserbereitung zentralisiert. Die Mieter 
erhalten hierbei neue Sanitärausstattun-
gen, Bad und Küche werden gefliest. Fürs 
Klima und zur Reduzierung des Wärmever-
brauchs wird die oberste Geschossdecke 
des Hauses neu gedämmt. Zudem laufen 
Gespräche mit den Stadtwerken über die 
Umstellung der gesamten Wärmeversor-
gung des Gebäudes auf Fernwärme.
Als weiteres großes Projekt will die LWG im 
kommenden Jahr in der Hartmannsdorfer 
Straße die Außenanlagen neugestalten. 
Neben einer besseren Aufenthaltsqualität 
sollen auch Pkw-Stellflächen geschaffen 
werden.
Die Aufsichtsratssitzung am 22. August 
eröffnete Frank Selbitz. Er hob die gute, 

parteienunabhängige, stets konstruktive, 
transparente sowie wertschätzende Zu-
sammenarbeit der Aufsichtsräte in der 
Vergangenheit im Sinne der LWG hervor. 
Selbiges wünscht er sich für die Zukunft. 
Anschließend wurden Peter Schneider 
und Alexander Golnik zum Aufsichtsrats-
vorsitzenden und dessen Stellvertretung 
sowie Marko Schmidt und Frank Selbitz 
zum Schriftführer und dessen Stellvertre-
tung gewählt. Als weitere Mitglieder des 
Aufsichtsrats waren Nancy Schendlinger, 
Dr. Peter Rogalla und Stephan Loge anwe-
send.
Bei der Vorstellung des Wirtschaftsplans 
für 2025 berichtete Herr Freyer auch über 
den Plan, Wohnungen zu errichten, die 
durch das Land Brandenburg gefördert 
werden. Hierzu sind jedoch noch zahlrei-
che Zuarbeiten notwendig, um die För-
derberechtigung zu erhalten. Am Ende 
stimmten alle Aufsichtsräte einstimmig 
mit sieben von sieben Stimmen dem Wirt-
schaftsplan zu. Dieser wird nach Bestäti-
gung durch den Bürgermeister Bestand-
teil des Haushaltsplans der Stadt Lübben. 
(pm)

SORBEN/WENDEN | SERBY

SPINTE IN STEINKIRCHEN - NA PSEZY W KAMJENNEJ
ab 16.11. | 14:00 Uhr | Wendischer Bauernhof

Spreewald-Christl lädt zu einem lustigen 
Spinte-Nachmittag in den Wendischen 
Bauernhof nach Steinkirchen ein. // Blos-
anska Christlowa psepšosyjo zasej na 
luštne psezy wótpoldnjo do Serbskego 
burskego dwóra do Kamjennje.
Spinnstuben haben in Steinkirchen eine 
lange Tradition: Spinnen allein macht 
aber keinen Spaß, so sind Interessierte 
recht herzlich willkommen. Bringen Sie 
Ihr Spinnrad, Ihr Stick- oder Strickzeug 

mit, singen, erzählen und lachen wir ge-
meinsam. Wer noch nicht Spinnen kann 
probiert es einfach mal an unseren Spinn-
rädern aus. Natürlich wird auch für eine 
entsprechende Verpflegung gesorgt!

Anmeldung erwünscht bei Gisela Christl: 
Tel. 03546 8487, 01604900938, 
post@spreewald-christl.de (pm)

TERMINE
So 16. November 2024
So 25. Januar 2025
So 15. Februar 2025
UHRZEIT
14:00 — 16:00 Uhr
ORT
Wendischer Bauernhof
Dorfaue 2, 15907 Lübben/OT Steinkirchen

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die nächste Erscheinung vom Stadtanzeiger mit Amtsblatt:
18. Oktober 2024

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge im Stadtanzeiger:
30. September 2024

Sie haben einen Beitrag für den Stadtanzeiger? Senden Sie uns Ihre Beiträge in digi-
taler Form bis zum Redaktionsschluss an pressestelle@luebben.de. Beiträge, welche 
nach dem Redaktionsschluss eingehen, können leider nicht berücksichtigt werden. 

Es besteht kein Recht auf Abdruck. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Weitere Informationen sowie aktuelle und vergangene Ausgaben sind auch auf  
luebben.de zu finden.
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AUGUST & SEPTEMBER
12.09. | Wappensaal
Simone Brüggemann-Riemer: Mit dem 
Fahrrad durch Kambodscha (Filmvor-
trag)

13.09. | 13:00 — 15:00 Uhr | Schloss 
Lübben
Offene Türen der Fahrbibliotheken

20. - 22.09. | Stadt Lübben
44. Spreewaldfest

20.09. | 15:00 Uhr | Breite Straße
Senioren- Kaffeetafel

20.09. | 19:00 Uhr | P. Gerhardt-Kirche
Chorkonzert zum Spreewaldfest

22.09. | 14:00 Uhr | Schlossinsel
Lübbener Kahnkorso „Lübben-Aktiv-
Erholen“

KULTUR, SPORT & TOURISMUS | KULTURA, SPORT A TURIZM

22.09. | 17:00 Uhr | Schloss Lübben
Profi meets Schüler

23.09. | 18:00 Uhr | Neuhaus
Musizierstunde

28.09. I 11:00 - 16:00 Uhr | Sportplatz 
F.-L.-Jahn-Straße
Sportfest mit Picknick zur Interkultu-
rellen Woche

28.09. | 15:00 Uhr | Wendischer Bauern-
hof
Lübbener Autorentreff

29.09. | 17:00 Uhr | Neuhaus
Der Narr und der Prophet - Musikali-
sche Lesereise mit Khalil Gibran

02.10. | 17:00 Uhr | Schloss Lübben
Ausstellungseröffnung „Wer ein Leben 
rettet...“

05.10. | 10:00 Uhr | Innenstadt
Quark- & Leinöl-Meile mit Shopping-
nacht

24.10. | 19:00 Uhr | Wappensaal
Kriminächte mit Christiane Diecker-
hoff

26.10. | 11:00 - 16:00 Uhr | Schloss Lüb-
ben
Familiensamstag zu Halloween

Weitere Veranstaltungen, Märkte, Füh-
rungen, Kahnfahrten unter luebben.de/
tourismus.

VERANSTALTUNGEN
13.09. | 13:00 — 15:00 Uhr | Schloss Lüb-
ben
Offene Türen der Fahrbibliotheken
Familiennachmittag für Klein und Groß 
mit Aktionen für Kinder, Besichtigung der 
Fahrbibliotheksbusse LDS, LOS, EE, TF 
und Zittau, Was ist eine Bibliothek auf Rä-
dern?

09.10. | 14:00 Uhr | „Cafe‘ Hanschick“
Mundartnachmittag
Am 09. Oktober findet der nächste Mund-
artnachmittag im „Cafe Hanschick“ statt. 
Einlass ist ab 14:00 und das Programm 
beginnt um 14:30. Jeder, der einen Beitrag 
vortragen möchte, ist herzlich willkom-
men. Der Nachmittag „lebt“ von den Ge-
schichten der Gäste. Um einen reibungs-
losen Ablauf zu gewährleisten, wirdx um 
Anmeldung gebeten unter03542/43683. 
Parken ist direkt auf dem Gehöft des 
Cafes möglich. Es freut sich auf viele 
Mundartfreund*innen. (red/Marlene Jed-
ro)

KAHNFAHRTEN
Alle Infos und Häfen finden Sie unter 
luebben.de/tourismus.

HAFEN 1 - FLOTTES RUDEL
Abfahrtstelle: Ernst-von-Houwald-Damm 
(Schlossinsel)
TELEFON 03546 7122
WEB flottes-rudel.de

HAFEN 2 - FLOTTES RUDEL
Abfahrtstelle: Kreuzung Lindenstraße - Am 
Spreeufer
TELEFON 03546 7122
WEB flottes-rudel.de

HAFEN 3 - AN DER STADTMAUER
Parkplatz Berliner Straße
TELEFON 0171 2134265

HAFEN 4 - AM STRANDCAFÉ
TELEFON 03546 7122
TELEFON 0171 9560695
TELEFON 0171 4418662
WEB flottes-rudel.de

HAFEN 5 - HOTEL STEPHANSHOF
Lehnigksberger Weg 1
TELEFON 0177 8020798
MAIL joergs-kahnfahrten@web.de

FÜHRUNGEN
12.09. | 10:00 Uhr | P.-Gerhardt-Kirche
TURMAUFSTIEG PAUL-GERHARDT-KIR-
CHE
Steigen Sie mit der einzigen Türmerin von 
Brandenburg und Berlin auf den Turm an 
der bekannten Paul-Gerhardt-Kirche in 
Lübben. Im historischen Gewand geht es 
die Stufen innerhalb der alten, geschichts-
trächtigen Mauern hinauf. Erleben Sie die 
Türmerstube und Kirchturmglocken aus 
nächster Nähe. Unter der Kirchturmkuppel 
endet der ca. einstündige Turmaufstieg 
mit dem imposanten Ausblick über die Dä-
cher der Stadt hinaus auf die einzigartige 
Spreewaldlandschaft. (pm)
WEITERE TERMINE 19.09./23.09./26.09./
30.09./07.10./10.10./14.10./17.10.

25.09. | 10:00 Uhr | Spreewald-Service
LÜBBENER NATURERLEBNISWANDE-
RUNG
Unterwegs mit dem Spreewälder Stor-
chenvater - schnüren Sie ihre Wander-
schuhe und kommen Sie mit auf eine 
spannende Reise. Zusammen mit unse-
rem Spreewälder Storchenvater und Na-
turschützer Arnulf Weingardt entdecken 
Sie bei der Lübbener Naturerlebniswande-
rung die einzigartige Flora und Fauna ent-
lang der Tour und erfahren Wissenswertes 
über die regionalen Besonderheiten. Mit 
etwas Glück begegnen Sie auf dem ca.  

5 km langen Rundweg Storchennestern, 
Biberbauten und Eisvogelröhren. (pm)
WEITERE TERMINE 23.10.

17.09. | 10:30 Uhr | Gurken Paule
STADTFÜHRUNG LÜBBEN
Von der Hauptstadt der Niederlausitz in 
die heutige Zeit. Eine Zeitreise durch die 
über 800-jährige Stadtgeschichte Lüb-
bens. Treffpunkt: Imbiss Gurken Paule auf 
der Schlossinsel.
WEITERE TERMINE 10.09./24.09./01.10./
08.10./15.10.

13.09. | 21:13 Uhr | Marktplatz
NACHTWÄCHTERRUNDGANG „13 NACH 
NEUN“
Der Nachtwächter geht in Lübben seit 
10.800 Nächten (12. April 2024) durch 
Straßen und Gassen seine Runden, ist 
gewissermaßen ein „Alter Hase“. Wenn 
Sie des Nachts etwas Außergewöhnliches 
erleben wollen, dann begleiten Sie ihn, der 
seit 1994 im Schein seiner Laterne die 
Stadt Lübben bewacht, durch Straßen und 
Gassen oder gleiten mit ihm gemeinsam 
durch das Labyrinth der Spreewaldfließe.
INFOS spreewaldnachtwaechter.de
WEITERE TERMINE 04.10.

04.10. | 14:00 Uhr | Spreewald-Service-
Lübben
GEFÜHRTE RADTOUR „RUND UM LÜB-
BEN“
Genießen Sie auf dieser Tour die einmali-
ge Natur- und Kulturlandschaft und freuen 
Sie sich auf die schönsten Aussichtsplät-
ze rund um Lübben. Zum Ausklang ist ein 
Platz, für Sie im Restaurant „Im alten Gärt-
nerhaus“, reserviert. Streckenlänge ca.  
8 km.
INFOS luebben.de/tourismus
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MÄRKTE
Mi & Fr | 08:00 — 16:00 Uhr
LÜBBENER WOCHENMARKT
Wir laden Sie herzlich ein, auf dem Lübbe-
ner Wochenmarkt Spreewälder Lebensart 
zu entdecken und direkt beim Erzeuger 
einzukaufen. Händler*innen bieten ein 
breites Angebot an regionalen Produkten. 
Bei uns finden Sie Obst und Gemüse, Käse, 
Milch und Eier, Fleisch und Wurst, Back-
waren, Pflanzen, Schnittblumen, Kleidung 
sowie Schönes aus dem Spreewald.
BESONDERHEIT jeden Freitag um 12:00 
Uhr: „MOMENT MAL“ — Orgelmusik der 
Paul-Gerhardt-Kirche
INFOS luebben.de

AUSSTELLUNGEN
28.08. - 25.09.
FOTOAUSSTELLUNG „ICH BIN´S – GANZ 
ANDERS“
Das Projekt setzt an der gesellschaftli-
chen Stigmatisierung von Menschen mit 
Behinderungen an. Ziel ist es, über ein 
positives Selbstbild, Änderungen im ge-
sellschaftlichen Fremdbild auf Menschen 
mit Behinderungen zu erzeugen. Bewoh-

nende unserer besonderen Wohnform für 
Menschen mit Beeinträchtigungen haben 
die Möglichkeit, sich darzustellen, sich 
selbst wahrzunehmen und anzunehmen. 
Sie haben nach äußerlicher Zuschreibung 
kognitive und teilweise körperliche Ein-
schränkungen. Meist sehen sie das „ganz 
Anders“.
ORT Rathaus Lübben
INFOS luebben.de

02.10. - 29.12.
„WER EIN LEBEN RETTET … LEBENSGE-
SCHICHTEN VON KINDERN DES ‚VERLO-
RENEN TRANSPORTS‘“
Die Wanderausstellung „Wer ein Leben 
rettet … Lebensgeschichten von Kindern 
des ‚Verlorenen Transports‘“ veranschau-
licht die Biografien von acht exemplarisch 
ausgewählten jüdischen Kindern und Ju-
gendlichen, die im April 1945 mit dem „Ver-
lorenen Transport“ aus dem Konzentrati-
onslager Bergen-Belsen deportiert und bei 
dem Bergarbeiterdorf Tröbitz in der Lausitz 
von sowjetischen Soldaten befreit wurden. 
Im Fokus stehen die Lebensgeschichten 
der jüdischen Child Survivors.

ORT Museum Schloss Lübben
INFOS museum-luebben.de

10.07. - 04.10.
„COMEBACK“ ACRYLMALEREI VON 
SWEA HIELTSCHER
Eine Lübbenerin, die aktuell in Wien/Ollers-
bach lebt, kehrt mit ihrer Kunst in die Hei-
mat zurück. Die Ausstellung kann zu fol-
genden Öffnungszeiten besucht werden: 
Mo-Do 8:00-18:00 Uhr und Fr 8:00-16:00 
Uhr.
ORT Vertikale Galerie, Beethovenweg 14, 
Ebene 1, 15907 Lübben (Spreewald)

Mai — Oktober | Mi | 15:00 — 17:00 Uhr
TRADITIONSHAUS DES FEUERWEHRVER-
EINS 1863 E. V. LÜBBEN
Im Traditionshaus der Lübbener Feuer-
wehr haben die Kameraden alte Lösch-
fahrzeuge, Feuerwehrspritzen und tau-
send Kleinigkeiten zusammengetragen, 
mit denen sie selber so manches Mal Hilfe 
geleistet haben und mit denen sich viele 
Erinnerungen verbinden.
ORT Brauhausgasse 4, 15907 Lübben 
(Spreewald)

MUSEUM SCHLOSS LÜBBEN | MUZEJ GROD LUBIN

WEITERE INFORMATIONEN
Mi — So 10:00 — 17:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 
15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 187478
MAIL museum@luebben.de
WEB museum-luebben.de
FACEBOOK @Museum.Luebben
INSTAGRAM @museum_luebben

„WER EIN LEBEN RETTET … LEBENSGESCHICHTEN VON KINDERN DES ‚VERLORENEN TRANSPORTS‘“
Neue Sonderausstellung ab 2. Oktober

Die Wanderausstellung „Wer ein Leben 
rettet … Lebensgeschichten von Kindern 
des ‚Verlorenen Transports‘“ veranschau-
licht die Biografien von acht exemplarisch 
ausgewählten jüdischen Kindern und 
Jugendlichen, die im April 1945 mit dem 
„Verlorenen Transport“ aus dem Konzent-
rationslager Bergen-Belsen deportiert und 
bei dem Bergarbeiterdorf Tröbitz in der 
Lausitz von sowjetischen Soldaten befreit 
wurden. Im Fokus stehen die Lebensge-
schichten der jüdischen Child Survivors. 
Private Fotografien und Illustrationen so-
wie Interviewsequenzen zeigen das Leben 
der jüdischen Familien in den besetzten 
Ländern, die Deportation in die Durch-
gangs- und Konzentrationslager des „Drit-
ten Reichs“ sowie die unterschiedlichen 
Lebensverläufe nach der Befreiung in Trö-
bitz. Dabei stehen die durch die schreck-
lichen Erlebnisse der Verfolgung und den 
Verlust enger Familienangehöriger be-
stimmten Prägungen der jüdischen Kinder 
im Vordergrund.

Die Ausstellungseröffnung findet am 02. 
Oktober um 17:00 Uhr im Wappensaal 
statt. Alle sind herzlich eingeladen! Ost-
europäische Musik von jüdischen Kom-
ponisten spielt Toni Leuschner auf dem 

Akkordeon. Das Thema der Ausstellung 
stellen die Kuratoren selbst vor. Nach dem 
Sektempfang begehen wir gemeinsam die 
Ausstellung im Schloss. Der Eintritt zur Er-
öffnung ist frei. Wir freuen uns auf Sie!

 Foto: ©Freundeskreis Technisches Denkmal Brikettfabrik LOUISE e. V.
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MUSEUM FEIERTAGS GEÖFFNET
Tag der Deutschen Einheit und Reformationstag

Am 03. und 31. Oktober hat das Muse-
um wie gewohnt von 10:00 bis 17:00 Uhr 
geöffnet. Die Dauerausstellung lädt zum 
Mitmachen und Entdecken ein! Beispiels-
weise führt das interaktive Stadtmodell, 
das die Lübbener Innenstadt vor der Zer-
störung des Zweiten Weltkrieges zeigt, 
über historische Postkarten und Fotos in 
alte Straßen- und Häuseransichten. In der 

Amtsstube liegen die Arbeitsmittel eines 
ehemaligen Landrates zum Ausprobieren 
bereit. Eine Riechstation vermittelt die 
Welt der Kräuter und historischen Heilmit-
tel. Auf dem 100 Jahre alten Klavier, das 
in Lübben gebaut worden ist, darf gespielt 
werden. Im Geschichte-erleben-Raum war-
ten Kostüme, Hüte und Kronen auf Kinder 
und Erwachsene. Außerdem können Sie 

unsere neue Sonderausstellung „Wer ein 
Leben rettet… Lebensgeschichten von Kin-
dern des ‚Verlorenen Transports‘“ besichti-
gen. Der Eintritt kostet für Erwachsene 5€, 
ermäßigt 3€. Für Kinder (bis 18 Jahre) ist 
der Eintritt frei. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

VORGESTELLT
Johann Georg Glume

Johann Georg Glume (1679–1765 o. 
1767) war ein Bildhauer der Barockzeit, 
tätig war er vor allem in und um Berlin, er 
wirkte besonders am Hof Friedrich Wil-
helm I. von Preußen (1688–1740). Meist 
arbeitete er an sakralen Gebäuden, also 
Kirchen und Dome. Seine Werke sind u.a. 
in Berliner und Brandenburger Kirchen zu 
sehen, etwa in der mit Paul Gerhardt ver-
bundenen St. Nikolaikirche (Berlin-Mitte, 
Nikolaiviertel).
Auch in der Lübbener Paul-Gerhardt-
Kirche hinterließ er bis heute sichtbare 
Spuren. Glume schuf in der Hauptkirche 
zwei Epitaphe, also Gedächtnismäler. Sie 
erinnern an Dorothea Luise Löscher und 
Luben von Wulffen, die beide 1727 ver-
storben sind.

 Foto: ©MSL, Archiv

EIN STOLPERSTEIN FÜR ROSALIE KASSEL
Wer weiß mehr? – Aufruf an Bürger*innen

Ein neuer Stolperstein für Lübben - das 
ist das Ziel, das sich unsere Praktikantin 
Marleen Krüger gesetzt hat. Nach umfas-
sender Recherche stieß sie auf die Jüdin 
Rosalie Kassel, welche ab 1939 für einige 
Zeit bei ihrer Tante Frieda Moses in Lüb-
ben lebte. Um ihrer Person und ihrem Le-
ben zu gedenken, um ihren Namen nicht 
in Vergessenheit geraten zu lassen, möch-
ten wir ihr zu Ehren einen Stolperstein ver-
legen lassen. Vorher soll der Lebensweg 
von Rosalie Kassel möglichst detailliert 
aufgearbeitet werden.
Diese Lebensstationen sind uns bekannt:

• Tochter von Elisabeth Hirsch aus ers-
ter Ehe (wohnhaft u.a. in Lieberose), 
geboren am 14.12.1911 in Königshütte 
(poln. Chorzow, Oberschlesien), früher 
Tod des Vaters

• Besuch der Jüdischen Oberschule in 
Berlin

• wohnhaft ab 1939 bei ihrer Tante Frie-
da Moses (geb. Hirsch) in der Lübbener 
Kirchstraße 28

• ab 1941 wohnte sie als Arbeiterin in 
Berlin-Charlottenburg in der Goethe-
straße 8

• in Berlin inhaftiert, verschleppt zur 
Sammelstelle Levetzowstraße

• Deportation in das Ghetto nach Łódź 
(Litzmannstadt) am 18.10.1941

• vermutlich am 7.5.1942 im KZ Kulm-
hof/Chełmno ermordet

• die Mutter Elisabeth Hirsch wurde 
nach einem Altersheimaufenthalt in 
Frankfurt (Oder) in das Warschauer 
Ghetto deportiert und ermordet; die 
Halbschwester Sophie Alice Hirsch 
konnte nach Palästina fliehen

AUFRUF
Sollten Ihnen weitere Informationen zu 
Rosalie Kassel bekannt sein und/oder Sie 
besitzen Dokumente Rosalie Kassel be-
treffend, freut sich Marleen Krüger sehr 
über eine Kontaktaufnahme Ihrerseits mit 
dem Museum Schloss Lübben 
(museum@luebben.de, 03546 187478).

OBJEKT DES MONATS
Schwert

Das Schwert – ein besonders auffälli-
ges Stück unserer Sammlung – zieht in-
nerhalb unseres Museums um: von der 
Stadtgeschichte in die Wunderkammer, 
von einer Bodenvitrine in eine Standvitri-
ne. Mit einer Gesamtlänge von über 170 
cm und dem auffälligen Handschutz ist 
es eher kein Richtschwert, obwohl es als 

solches ursprünglich in die Sammlung 
aufgenommen worden ist. Authentische 
Richtschwerter weisen in der Regel eine 
deutlich geringere Länge auf und benöti-
gen keinen Handschutz. 
Wie ein Richtschwert muss dieses 
Schwert mit beiden Händen („Bidenhän-
der“) geführt werden.

 Foto: ©MSL, Archiv
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COMIC-WORKSHOP „ICH IN MEINER WELT“ MIT SASCHA HOMMER
09.11. | 10:00 — 13:00 Uhr | „die insel“ | Anmeldung erbeten

Im Rahmen von Land.schafft.Demokratie 
findet für Kinder und Jugendliche am 09. 
November ein Workshop mit Comiczeich-

ner Sascha Hommer statt. Um Anmeldung 
über luebben.de wird gebeten.

DAS PASSIERT
Zu Beginn stellt sich Sascha Hommer 
selbst und seine eigenen Projekte vor. Im 
zweiten Teil des Workshops werden zu-
nächst kurze allgemeine Zeichenübungen 
gemacht, um locker zu werden. Es folgen 
Übungen, die spezifischer mit Comics zu 
tun haben – hier werden bereits kurze Bild-
folgen erstellt. Schließlich wird die eigene 
Geschichte entworfen und in einer kurzen 
Form (zum Beispiel eine oder zwei Comic-
seiten) als Bilderzählung umgesetzt.
Sascha Hommer ist Comiczeichner und 
leitet regelmäßig Workshops. Der Kurs 
richtet sich an Kinder und Jugendliche im 
Alter von 10 bis 13 Jahren und findet in Ko-
operation mit der Kinder- und Jugendfrei-
zeiteinrichtung „die insel“ statt.

ANMELDUNG
MAIL bibliothek@luebben.de
TELEFON 03546 7160

STADTBIBLIOTHEK | MĚSĆAŃSKA BIBLIOTEKA

WEITERE INFORMATIONEN
Di 10:00 — 18:00 Uhr
Do 10:00 — 19:00 Uhr
Fr 10:00 — 16:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 
15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 7160
MAIL bibliothek@luebben.de
WEB stadtbibliothek-luebben.de

FILMVORTRAG: MIT DEM FAHRRAD DURCH KAMBODSCHA
12.09. | 19:00 Uhr | Wappensaal | Eintritt 5 €

Das Lübbenauer Ehepaar Simone Brügge-
mann-Riemer und Steffen Riemer hat sich 
wieder auf eine faszinierende Reise bege-
ben. Schon viele Länder haben die beiden 

mit dem Fahrrad bereist und dabei die tou-
ristischen Pfade verlassen. Ihre Eindrücke 
aus Kambodscha haben sie in Fotos und 
Filmen festgehalten. 

Tauchen Sie an diesem Abend in die frem-
de asiatische Welt ein. Die Veranstaltung 
findet im Rahmen von #rumgurken24 
statt.

KRIMILESUNG CHRISTIANE DIECKERHOFF: VERGEBENS
24.10. | 19:00 Uhr | Wappensaal | Tickets im VVK

Im Rahmen der Niederlausitzer Kriminächte
Klaudia Wagner und ihr schwerster Fall: 

Eine Pilzsammlerin hat im Hochwald eine 
Leiche gefunden: den Gerichtsvollzie-
her Willi Rollenhagen. Er wurde mit einer 
Schrotflinte erschossen, und niemand im 
Spreewald scheint mehr Feinde gehabt zu 
haben. Hat ihn einer der überschuldeten 
Menschen ermordet, denen Rollenhagen 
so zugesetzt hat? Oder doch seine Ehe-
frau, da ihr Mann offenbar ein Verhältnis 
mit einer jüngeren Kollegin hatte? Klaudia 
muss sich auf Geheimnisse einlassen, 
die sie selbst in Lebensgefahr bringen.
In Kooperation mit dem Förderverein des 

Rotaryclubs Lübben/Spreewald e. V. und 
dem Kulturdreieck Dahme-Spreewald

TICKETS
VORVERKAUF:
7 €*, ermäßigt 4 €*
Bis 21 Jahre kostenfrei
*zzgl. Vorverkaufsgebühr
ABENDKASSE
10 €, ermäßigt 6 €
Vorverkauf unter eventim.de und bei 
der TKS

 Foto: ©Daniel Müller
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HALLOWEEN-LESUNG: BORIS PFEIFFER: DIE DREI??? KIDS DEIN FALL
30.10. | 17:00 Uhr | Wappensaal | Eintritt frei

Justus, Peter und Bob sind beste Freun-
de und Detektive! Zusammen haben die 
drei??? schon viele knifflige Fälle gelöst. 
Die alte Windmühle in Rocky Beach macht 
plötzlich gruselige Geräusche und die Flü-
gel drehen sich bei absoluter Windstille. 
Doch von solchem Geisterspuk lassen 

sich Justus, Peter und Bob nicht abschre-
cken. Bei ihren Ermittlungen stoßen die 
drei Freunde auf die Legende von einem 
Müller, der hier Korn zu Gold gemahlen ha-
ben soll. Ist in der Geistermühle also ein 
Goldschatz versteckt? Und wer möchte 
sich den Schatz unter den Nagel reißen?

Autorenbegegnung in Kooperation mit 
dem Friedrich-Bödecker-Kreis e. V., ge-
fördert aus Mitteln des Ministeriums für 
Wissenschaft, Forschung und Kultur des 
Landes Brandenburg.

BUNDESWEITER VORLESETAG
Do 14.11. | Lesungen für Kinder und Erwachsene | Eintritt frei

Seit 2004 ist der Bundesweite Vorlesetag 
Deutschlands größtes Vorlesefest und 
ruft auf gemeinsame Initiative von DIE 
ZEIT, Stiftung Lesen und Deutsche Bahn 
Stiftung jedes Jahr im November zum 
Vorlesen auf. Die Stadtbibliothek Lübben 
beteiligt sich an der Aktion seit mehreren 
Jahren und lädt Kinder und Erwachse-
ne ein, in die großen und kleinen Weltge-
schichten abzutauchen.
In diesem Jahr findet die Aktion einen Tag 
früher, am 14. November statt. Am Vormit-
tag bietet die Bibliothek für Grundschulen 
Lesungen an. Am Nachmittag ab 16:30 
Uhr lädt die Bibliothek zum offenen Vor-
lesenachmittag für Familien und Kinder 
zwischen 3 und 6 Jahren ein. Der Eintritt 
ist frei.
Am Abend kommen die Erwachsenen auf 
ihre Kosten. Um 18:00 Uhr liest Sabine Rü-
besamen kurze satirische Balladen über 
den Alltag. Gäste sind ins Lesecafé der 
Stadtbibliothek eingeladen. Der Eintritt ist 
ebenfalls frei.

In Balladenform führt die Nachwuchsauto-
rin das Publikum durch kuriose Gescheh-
nisse des Alltags. Sie liebt Wortspiele und 
die Vieldeutigkeit der deutschen Sprache, 
die sie mit einem Augenzwinkern zum 
Besten gibt. Die Lesung wird durch den 
Brandenburgischen Literaturrat aus Mit-
teln des Ministeriums für Wissenschaft, 
Forschung und Kultur des Landes Bran-
denburg gefördert.

PROGRAMM
NUR FÜR GRUNDSCHULEN | Do 14.11. | 
09:00 - 12:00 Uhr | Lesung mit Gästen
Am Bundesweiten Vorlesetag sind Grund-
schulen zu einer Lesung mit bekannten 
Gesichtern der Stadt eingeladen.

FÜR KINDER & FAMILIEN | Do 14.11. | 
16:30 - 17:00 Uhr | Öffentliche Lesung für 
Kinder von 3-6
Familien und Kinder sind herzlich zu einer 
gemütlichen Lesung eingeladen. Der Ein-
tritt ist frei.

FÜR ERWACHSENE | Do 14.11. | 18:00 
Uhr | Sabine Rübesamen
Am 14. November liest Sabine Rübesa-
men kurze satirische Balladen über den 
Alltag. Gäste sind um 18:00 Uhr ins Lese-
café der Stadtbibliothek eingeladen. Der 
Eintritt ist frei.

 Foto: ©Privat

NEUER SERVICE: MEDIENRÜCKGABEBOX
Die bequeme Abgabe von Büchern

Der eine oder andere wird die neue Me-
dienrückgabebox im Flur der Stadtbiblio-
thek schon entdeckt haben. Damit steht 
seit August 2024 ein neuer Service zur 
Verfügung, um Bücher, CD’s und DVD’s 
zurückzugeben, wenn die Bibliothek ge-
schlossen ist. Die Medienrückgabebox ist 
wochentags von 10:00 bis 22:00 Uhr zu-
gänglich.

REGELWERK

• Es werden ausschließlich Medien der 
Stadtbibliothek Lübben über die Me-
dienrückgabebox zurückgenommen. 
Bitte keine Buchgeschenke einwerfen.

• Es gibt keinen rechtlichen Anspruch 
auf Medienrückgabe außerhalb der 
Öffnungszeiten.

• Während der Öffnungszeiten der Biblio-
thek ist die Rückgabe der Medien über 
die Medienrückgabebox nicht möglich.

• Die Verbuchung der Medien erfolgt erst 
am nächsten Tag. Eventuell anfallende 
Säumnisgebühren müssen nachent-
richtet werden.

• Zeitschriften, Spiele, Tonieboxen, To-
nies und Sami-Lesebär dürfen über 
die Rückgabebox nicht zurückgegeben 
werden.

• Medien, denen die Beilagen wie z.B. 
CDs oder Karten fehlen, werden nicht 
zurück gebucht und bleiben auf dem 
Benutzerkonto. Bitte prüfen Sie unbe-
dingt vor der Rückgabe der Medien, ob 
alle Beilagen vorhanden sind.

• Die Nutzung der Rückgabebox erfolgt 
auf eigene Verantwortung. Für Beschä-
digungen und Verluste haftet der Nut-
zer.

• Ist die Medienrückgabebox voll, dürfen 
keine Medien mehr eingeworfen wer-
den.

Bitte prüfen Sie den Stand ihres Benutzer-
kontos über Ihren Onlinezugang. 

Bei Fragen erreichen Sie uns telefonisch 
unter 03546 7160 oder per Mail 
bibliothek@luebben.de.

 Foto: ©Stadtbibliothek LN
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LAND.SCHAFFT.DEMOKRATIE
bpb: Bildungsecke steht bereit

Im Rahmen des Projekts „Land.schafft.
Demokratie“ hat die Stadtbibliothek von 
der Bundeszentrale für politische Bildung 
eine Bildungsecke erhalten. Einzelne Zeit-
schriftenhefte wie „Aus Politik und Zeitge-
schichte“, „fluter“ „bpb Information“ oder 
das Grundgesetz (auch in Arabisch) liegen 
zur Mitnahme aus. Darüber hinaus haben 
wir die folgenden Publikationen zu gesell-
schaftspolitischen Themen in unseren Be-
stand eingearbeitet.

PUBLIKATIONEN

• Ammann, Thomas: Die Mac#tprobe : 
wie Social Media unsere Demokratie 
verändern. – Bonn 2021

• Baumgardt, Iris; Lange, Dirk: Young Ci-
tizens : Handbuch politische Bildung in 
der Grundschule

• Demokratie gestalten! : Herausforde-
rungen und Ansätze für Bildungs- und 
Sozialarbeit / Kurt Möller; Florian Neu-
scheler. – Bonn 2023

• Gieseke, Jens: Die DDR-Staatssicher-
heit : Schild und Schwert der Partei. – 
Bonn 2000

• Haviv-Horiner, Anita: In Europa nichts 
Neues? : israelische Blicke auf Antise-
mitismus heute. – Bonn 2022

• Jobst, Kerstin S.: Geschichte der Ukrai-
ne. – Bonn 2022

• Reimer, Nick; Staud, Toralf: Deutsch-
land 2050 : wie der Klimawandel unser 
Leben verändern wird. – Bonn 2023

• Terrorismus im 21. Jahrhundert : Pers-
pektiven, Kontroversen, blinde Flecken 
/ Jana Kärgel. – Bonn 2022

• Valin, Frédéric: Pflegeprotokolle. – 
Bonn 2022

• Wagner-Hehmke, Erna; Matthiesen, 
Helge: Für immer Recht und Freiheit : 
der Parlamentarische Rat 1948/49. – 
Bonn 2022

• Zimmermann, Peter: Dokumentarfilm 
in Deutschland : von den Anfängen bis 
zur Gegenwart. – Bonn 2022

 Foto: ©Stadtbibliothek LN

TOURISMUS, KULTUR UND STADTMARKETING LÜBBEN (SPREEWALD) |  
TURIZM, KULTURA A MĚSĆAŃSKI MARKETING LUBIN (BŁOTA)

WEITERE INFORMATIONEN
Mo — Fr 10:00 — 17:00 Uhr
Sa/So/Feiertag 10:00 — 16:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 15, 
15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 3090
MAIL spreewald-service@tks-luebben.de
WEB luebben.de/tourismus
FACEBOOK @Luebben.Spreewald
INSTAGRAM @luebbendiestadtimspreewald

STRAHLENDE AUGEN ZUM KINDERSOMMER
Zwei Partner berichten

Ferienkinder und ihre Familien haben keine 
Langeweile in Lübben. Der Kindersommer 
der Tourismus, Kultur und Stadtmarke-
ting (TKS) GmbH bietet zahlreiche Spiel-, 
Spaß- und Aktivangebote. Das Interesse 
ist riesig. Teilnehmende Anbieter haben 
ihre Kapazität spontan erweitert, damit 
auch alle mitmachen können.

SPREEWALDTÖPFEREI SANDER
„Die Nachfrage war so groß, dass ich einen 
zusätzlichen Kurs am Nachmittag einge-
richtet habe“, erzählt Kati Eleter von der 
Spreewaldtöpferei Sander in Lübben-Ost. 
Die Töpferei ist zum ersten Mal Gastgeber 
des Lübbener Kindersommers. Warum 
sie mitmacht? „Ich will zeigen, wie span-
nend und vielseitig die Töpferei ist, zudem 
Lust aufs Handwerk machen. Irgendwie 
habe ich als Handwerkerin ja auch einen 

Bildungsauftrag.“ Kinder und Familien 
nutzen bei ihr die Gelegenheit, sich aus-
zuprobieren und ihrer Kreativität freien 
Raum zu lassen: „Die Teilnehmer sind sehr 
interessiert, vor allem vom Ton - und was 
sich damit machen lässt - fasziniert. Sie 
kommen mit den unterschiedlichsten Ide-
en, die wir gemeinsam umsetzen. Es sind 
schon großartige Sachen entstanden. Je-
der geht mit einem Ergebnis nach Hause, 
mit einem tollen Erlebnis ohnehin.“ Was 
macht Töpfern gerade für den Nachwuchs 
so attraktiv? „Kinder basteln halt gerne“, 
sagt Kati Eleter. Sie hat eine spannende 
Beobachtung gemacht: „Die Arbeit mit 
Ton macht die Teilnehmer ruhiger. Man 
könnte fast von Töpfer-Yoga sprechen.“ 
Den Ton bearbeiten, aufbauen, modellie-
ren - der Kreativität sind keine Grenzen 
gesetzt. Auch Anfänger kommen schnell 

zum Erfolg. Kati Eleter schaut den Teil-
nehmern über die Schultern, gibt Tipps, 
hilft hier und da. Gefäße und Figuren wer-
den immer deutlicher erkennbar. Zufrie-
denheit macht sich breit, auch ein Hauch 
von Stolz. Ferien in Lübben müssen dank 
Kindersommer nicht langweilig sein. Das 
Angebot der Spreewaldtöpferei nutzen 
nicht nur Touristen. „Etwa die Hälfte der 
Teilnehmer sind Lübbener“, sagt Kati Ele-
ter. Sie hofft, dass einige von ihnen wieder-
kommen, zumindest von den Möglichkei-
ten der Töpferei im Osten der Kreisstadt 
erzählen. Sie versteht ihre Bereitschaft, 
Teil des Kindersommers zu sein, auch 
als Werbung für ihr eigenes Handwerk. 
Sie bekommt zusätzliche Gäste, die ohne 
den Kindersommer der TKS wohl kaum 
den Weg zu ihr gefunden hätten. Und die 
Kinder und deren Familien können in ein 
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Angebot reinschnuppern, dass ihnen sonst 
vielleicht fremd geblieben wäre. Eine Win-
Win-Situation.
„Wir sind seit dem ersten Kindersommer 
von dem Engagement und der Kreativität 
unserer Partner begeistert, mit der sie für 
die Kinder und Familien wunderbare Ange-
bote für alle Altersgruppen, Interessen und 
Sinne kreieren.“, freut sich auch Marit Diet-
rich, die Geschäftsführerin der TKS Lübben 
(Spreewald) GmbH. Das kommt bei den 
kleinen und großen Gästen gleichermaßen 
gut an. Die wachsenden Besucherzahlen 
zeigen, dass der Lübbener Kindersommer 
für alle Beteiligten nicht nur ein erfolgrei-
ches Format, sondern auch eine Herzens-
angelegenheit ist.
Kati Eleter ist dennoch hin- und hergeris-
sen, sagt: „Der Aufwand ist schon ziem-
lich hoch. Vor allem die Nacharbeit kostet 
viel Zeit. Klar, wenn die Teilnehmer längst 
schon wieder weg sind, müssen die Expo-
nate noch gebrannt und später verschickt 
werden. Normale Aufträge abzuarbeiten, 
ist kaum noch möglich. Und doch hat der 
Kindersommer die Inhaberin der Spree-
waldtöpferei gepackt: „Es macht ja auch 
Spaß. Und irgendwie habe ich ja einen Bil-
dungsauftrag.“

MUSEUM SCHLOSS LÜBBEN
Das würde Marianne Wenzel sicherlich 
ähnlich sehen. Die wissenschaftliche Mit-
arbeiterin im Museum Schloss Lübben 
lädt Kinder und Familien zur Schatzsuche 
im Schloss ein. „Das Interesse ist riesig“, 
sagt sie, „wir sind ausgebucht“. Bis zu 100 
Teilnehmer in zehn Gruppen machen sich 
jeweils in den zwei Stunden am Donners-
tagvormittag auf Schatzsuche. Damit die-
se möglichst spannend verläuft, werden 
Zeiten vergeben. Je Gruppe machen sich 
etwa zehn Leute auf den Weg durch das 
Schloss. Mit dabei: Die geheime Karte, die 
zum Schatz führt. Erst wenn die Rätsel in 
den alten Gemäuern gelöst sind, das ma-
gische Lösungswort gefunden ist, öffnet 
sich die reichgefüllte Schatztruhe. 
„Den Kindern und ihren Familien macht die 

Schatzsuche großen Spaß“, sagt Marian-
ne Wenzel. „Manche lassen sich viel Zeit, 
andere kommen schnell zum Ziel. Es ist 
interessant zu sehen, wie unterschiedlich 
die Kinder herangehen. Die Freude, wenn 
sich die Schatztruhe öffnet, ist allen anzu-
sehen.“ Davor jedoch müssen einige Rät-
sel gelöst werden auf dem Weg durch das 
Schloss, etwa: Wer hat die Axt benutzt? 
Was hält der Amtmann auf dem Gemälde 
in der Hand? Oder was stellt man aus den 
Pflanzen und Kräutern her? Die Kinder und 
deren Familien lösen ein Rätsel nach dem 
anderen. Ihr Blick schweift unweigerlich 
auch zu anderen Exponaten. Staunende 
Blicke und große Augen sind fast die Re-
gel. „Viele Teilnehmer sind zum ersten 
Mal in einem Museum“, erzählt Marianne 
Wenzel. „Ohne den Kindersommer wären 
sie wohl nicht auf die Idee gekommen.“ 
Sie hofft, dass das Ferienangebot Lust 
auf weitere Museumsbesuche macht. 
Kinder und Jugendliche haben seit dem 
vergangenen Jahr freien Eintritt. Auch die 
moderne Gestaltung, spannende Exponate 
und kompetente Betreuung überzeugen 

offenbar. „Wir haben entgegen dem all-
gemeinen Trend stabile Besucherzahlen“, 
sagt Marianne Wenzel. „Der Lübbener Kin-
dersommer hat Anteil daran.“ Sie und ihre 
Mitarbeiter begrüßen jeweils am Donners-
tagvormittag nicht nur Touristen, sondern 
auch Einheimische zur Schatzsuche. Der 
wissenschaftlichen Mitarbeiterin ist zu-
dem aufgefallen, dass es „zahlreiche Wie-
derholungstäter gibt. Deshalb gibt es in 
jedem Jahr andere Rätselfragen.“ Der Lüb-
bener Kindersommer hält Angebote von 
Montag bis Freitag bereit und läuft noch 
bis zum 30. August dieses Jahres.

2025 GEHT ES WEITER
„Nach dem Kindersommer - heißt für uns als 
Veranstalter auch immer – vor dem Kinder-
sommer.“, blickt die Geschäftsführerin schon 
voraus. 2025 findet er vom 14. Juli bis zum 
29. August statt. Wer sich als Partner ein-
bringen möchte oder eine schöne Idee für 
ein neues Angebot hat, kann sich gern per 
Mail unter dietrich@tks-luebben.de oder te-
lefonisch 03546 22 50 22 bei Marit Dietrich 
melden.“ (pm)

 Foto: ©Staindl

VEREINE UND VERBÄNDE | TOWARISTWA A ZWĚZKI

DRK-BLUTSPENDE
04.10. | 15:00 — 19:00 Uhr | DRK-Zentrum Lübben
Vor allem in den Sommermonaten kommt es zu Engpässen bei 
den Blutkonserven. Helfen Sie mit! Blut spenden kann jeder, der 
volljährig und gesund ist. Bitte reservieren Sie einen Termin für die 
Blutspende im DRK-Zentrum Lübben, Ostergrund 20.

WEITERE TERMINE
30.10. | 14:00 — 18:00 Uhr | DRK-Zentrum Lübben

RENTENSPRECHSTUNDE
jeden 2. Dienstag | 13:00 — 14:00 Uhr

Seit über 30 Jahren bietet Frau Schiela die 
Rentnersprechstunde in Lübben an. Die 
Sprechstunde/ Rentenberatung findet je-
den 2. Dienstag im Monat von 13:00 Uhr 

bis 14:00 Uhr in einem Raum des Mehr-
generationshauses des ASB, Gartengasse 
14 in 15907 Lübben (Spreewald), statt. Um 
Anmeldung wird gebeten.

ANMELDUNG
ANSPRECHPARTNERIN Frau Schiela
ZEIT Mo - Fr | 17:00 -19:00 Uhr
TELEFON 03546 3509
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JUGENDAKTIONSTEAM LÜBBEN
Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“

Die Sommerferien liegen nun schon zwei 
Wochen zurück. Viele tolle Ausflüge, Pro-
jekte und Aktionen haben stattgefunden. 
So haben die jungen Menschen neue Sport-
arten wie Paintball und Wasserski auspro-
bieren können, waren paddeln, GoKart fah-
ren, angeln und erkundeten das Spionage 
Museum in Berlin sowie das Plastinarium 
in Guben. Bei der einwöchigen Ferienfahrt 
wurde Hamburg unsicher gemacht und im 
Jugendclub Radensdorf restaurierten die 
jugendlichen Nutzerinnen den Unterstand 
im Außenbereich. Im Jugendhaus „die in-
sel“ verschönerten junge Menschen den 
Tischtennisraum und etliche Spiele- und 
Kochaktionen fanden statt.
Mit der Musikschule Fröhlich setzten wir 
zudem einen „Probentag“ mit viel Musik, 
Spaß und Spiel für die Musikschülerinnen 
auf der „insel“ um. Rückblickend auf die 
sehr aktiven und vielfältigen Ferienange-
bote wollen wir uns nochmal bei unseren 
Kooperationspartnern und den teilneh-
menden jungen Menschen für die tolle Zu-
sammenarbeit und Zeit bedanken.
Mit Start des neuen Schuljahres war die 
Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“ auch 
wieder ein Bestandteil der Kennenlerntage 
der Spreewald-Schule. Knapp 100 neue 7. 
Klässler kaperten das Jugendhaus und er-
kundeten, was man alles hier so machen 
kann.

ÖFFNUNGSZEITEN „DIE INSEL“
Mo | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr
Di | „Teens-Tag“ | 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mi | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Do | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Fr | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung auch außer-
halb der Öffnungszeiten möglich. Bei Pro-
jekten außer Haus können die Zeiten vari-
ieren.

SPEZIELLE ANGEBOTE / PROJEKTE /  
SCHLIESSZEITEN
… neben dem Offenen Treffpunkt mit Bil-
liard, Kicker, Spiele, Tischtennis, Airho-
ckey usw. für den Zeitraum 13.09.2024 – 
18.10.2024
Fr. 13.09. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | 
Turnhalle Am Hirsewinkel
Offenes Sportangebot - Hallenfußball (ab 
14 Jahre) (Hallenturnschuhe nicht verges-
sen)

Mo. 16.09. bis Mi 18.09.2024
„die insel“ bleibt geschlossen & der Teens-
Tag fällt aus
Unsere Jugend(sozial)arbeiter:innen sind 
beim 4. Bundeskongress der Kinder- und 
Jugendarbeit.
Do. 19.09. | ab 16:00 Uhr
Kochaktion im Jugendhaus „die insel“
Fr. 20.09.
Hallenfußballangebot fällt zu Gunsten des 
Lübbener Stadtfestes aus
So. 22.09.
Kahnkorso - Lübbener Stadtfest – „die 
insel“ ist in diesem Jahr mit einem Kahn 
dabei
Mo. 23.09.
„die insel“ bleibt geschlossen
Di. 24.09. | 15:00 Uhr – 18:00 Uhr | 
„die insel“
Teens-Tag mit Anja – für alle Kids der 
5. und 6. Klasse
Do. 26.09. | ab 16:00 Uhr | „die insel“
Kochaktion
Fr. 27.09. | ab 16:00 Uhr | „die insel“
Mädchenprojekt „Fliederbusch“ – DIY Akti-
on Kosmetik
Fr. 27.09. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | 
Turnhalle Am Hirsewinkel
Offenes Sportangebot - Hallenfußball (ab 
14 Jahre) (Hallenturnschuhe nicht verges-
sen)
Di. 01.10. | 15:00 Uhr – 18:00 Uhr | 
„die insel“
Teens-Tag mit Anja – für alle Kids der 
5. und 6. Klasse
Do. 03.10. | Feiertag
„die insel“ bleibt geschlossen
Fr. 04.10. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turn-
halle Am Hirsewinkel
Offenes Sportangebot - Hallenfußball (ab 
14 Jahre) (Hallenturnschuhe nicht verges-
sen)
Di. 08.10. | 15:00 Uhr – 18:00 Uhr | 
„die insel“
Teens-Tag mit Anja – für alle Kids der 
5. und 6. Klasse
Do. 10.10. | ab 16:00 Uhr | „die insel“
Kochaktion
Fr. 11.10.
Hallenfußballangebot fällt heute aus
Mo. 14.10.
„die insel“ bleibt geschlossen

Mo. 14.10. bis Fr. 18.10.
Jugend(sozial)arbeiter:innen unterstützen 
die Spreewald-Schule Lübben beim Projekt 
„Bewerberwoche“
Di. 15.10. | 15:00 Uhr – 18:00 Uhr | 
„die insel“
Teens-Tag mit Anja – für alle Kids der 
5. und 6. Klasse
Do. 17.10. | ab 16:00 Uhr | „die insel“
Kochaktion
Fr. 18.10. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | 
Turnhalle Am Hirsewinkel
Offenes Sportangebot - Hallenfußball (ab 
14 Jahre) (Hallenturnschuhe nicht verges-
sen)
Vom Cluballtag der „insel“ ausgehend wer-
den mit den Jugendlichen auch spontan 
Aktionen auf Wunsch umgesetzt. Daher 
sind nicht alle Angebote terminierbar. Ach-
tet bitte auf kurzfristige Aushänge und 
Informationen auf unseren Social-Media-
Kanälen.
Natürlich sind wir offen für die Wünsche 
und Anliegen junger Menschen. Ihr habt 
Bock auf Kicker-, Tischtennis- oder Fuß-
ballturnier, Kochen, Spieleaktionen, Ausflü-
ge oder was auch immer Ihr an Ideen habt. 
Dann kommt auf uns zu und wir planen 
gemeinsam.
Alle Angebote der offenen Jugendarbeit 
werden finanziell durch den Landkreis 
Dahme-Spreewald, Amt für Kinder, Jugend 
und Familie, durch die Stadt Lübben und 
der Caritas Region Cottbus unterstützt.

KONTAKT
Jugend(sozial)arbeit Lübben
Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung 
„die insel“
Wassergasse 3, 15907 Lübben
TELEFON 03546 / 3040
FACEBOOK @jugendteamLn
INSTAGRAM @jugendaktionsteamLuebben
Dana: 0173 54 14 900, 
Mail: dana.tschoepel@caritas-goerlitz.de
Ulli: 01525 699 01 56, 
Mail: ulrike.rippa@caritas-goerlitz.de
Anja: 0173 20 75 679, 
Mail: anja.dettelmann@caritas-goerlitz.de
Jörn: 0172 37 36 345, 
Mail: joern.lehmann@caritas-goerlitz.de
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PAUL-GERHARDT-VEREIN LÜBBEN E. V.
Paul Gerhardt-Lieder in neuem Gewand – Konzert mit der Meister-Band

Kirchenchoräle mal jazzig oder mal rockig? 
Diese ungewöhnliche Kombination stellt 
die Meister-Band im Rahmen der Paul-
Gerhardt-Woche im Herbst in der Paul-
Gerhardt-Kirche vor.
„Beim Hören von Kirchenmusik hatte ich 
schon immer imaginäre Grooves im Kopf“, 
erzählt der Bandgründer und Schlagzeu-
ger Christoph Meister. Alte Kirchenchoräle 
arrangiert er zusammen mit Kantor Otto 
Glüer in gefällige Smoothjazz-Songs um. 
„Unsere Musik berührt, bleibt im Ohr und 
bringt zwei Welten zusammen“, so seine 
Erfahrung aus den Konzerten. Dazu erzählt 
der Kirchenmusiker und Bandpianist Otto 
Glüer Interessantes zum geschichtlichen 
Hintergrund. „Die historisch-kirchliche At-
mosphäre, verbunden mit jazzig-poppigen 
Harmonien, Sounds und Grooves, lädt zum 
Träumen und Auftanken ein“, so Chris-
toph Meister. – Ganz ähnlich ging es Paul 
Gerhardt einst selbst beim Dichten seiner 
Lieder, den die Worte in Verbindung mit 
dem Glauben haben ihn durch schwerste 
Schicksalsschläge und die Zeit des 30-jäh-
rigen Krieges begleitet.
Außerdem gibt es in der Paul-Gerhardt-
Woche, die am 07. Oktober startet, wie-
der die werktäglichen Mittagsandachten, 
in deren Rahmen ein bestimmtes Paul-
Gerhardt-Lied steht, eine Führung durchs 
Paul-Gerhardt-Zentrum (mit Anmeldung 

unter 03546/3346) am 11. Oktober so-
wie eine Liedpredigt im Gottesdienst am  
13. Oktober zum Abschluss der Woche.
In Vorbereitung auf das Gedenkjahr 2026, 
in dem sich der Todestag Paul Gerhardts 
zum 350. Mal jährt, starten die TKS Lübben 
und der Paul-Gerhardt Verein im Herbst 
Workshops, in denen sich Interessierte auf 
unterschiedliche Weise den Worten des 
berühmten Kirchenlieddichters nähern: 
Was vermitteln sie uns heute? Wie interna-
tional ist Paul Gerhard eigentlich? 

Und wie gehen wir selbst mit den Themen 
(innerer) Krieg und Frieden um?
Die Workshops sollen 2025 und 2026 fort-
geführt werden und in eine gemeinsame 
Bühnenperformance münden. 
Hobbyschauspieler, Chorsänger, Musiker 
und Menschen, die gern malen, zeichnen, 
gestalten oder mit Texten arbeiten, sind 
dazu eingeladen, gern auch mit unter-
schiedlichen Mutter- oder Zweitsprachen. 
Dazu gibt es in Kürze mehr Informatio-
nen.

 Foto: © Band

TFA-TEAM LÜBBEN
Firefighter Combat Challenge in Berlin

Das TFA Team der Lübbener Feuerwehr 
startete am 16. und 17. August 2024 bei 
der 18. Berlin Firefighter Combat Challen-
ge. Bei diesen Wettkämpfen gilt es unter 
kompletter Feuerwehrschutzbekleidung 
mit angeschlossenem Atemschutzgerät 
einen bestimmten Parcours auf Zeit zu 
absolvieren. 160 Feuerwehrsportlerinnen 
und Sportler aus 11 Nationen stellten sich, 
bei brütendem Wetter, dieser Herausforde-
rung. Die Lübbener gingen mit 6 Teammit-
gliedern in den verschiedenen Altersklas-
sen an den Start. In der Altersklasse M 30 
(Männer über 30) wurde Oliver Nopper 31., 
Carlo Burtchen 40., Robert Lehmann 47 
und Michael Hänel 48...
Bei den älteren Herren in der AK M 55 
(Männer zwischen 55 und 59) wurde Ha-
gen Mooser 6.
Bei den Tandemläufen der Männer, wo in 
Zweierteams gestartet wird, wurden fol-
gende Platzierungen erreicht:
Team Oliver Nopper und Robert Lehmann 
Platz 12, sowie Carlo Burtchen und Phillip 
Mooser Platz 28.
In der Wertungsklasse Tandem over 50 
wurde Hagen Mooser mit Wolfgang Stark 
(Bayern) Sechster.
Letztendlich ging es in die Königsdisziplin, 
zu den Staffelläufen. 

Das Team Lübben Oliver Nopper, Michael 
Hänel, Phillip und Hagen Mooser, sowie 
Carlo Burtchen wurden durch 2 Zeitstra-
fen in den Vorläufen leider nur 17. von 42.

Es war wieder einmal eine rundum super 
organisierte Veranstaltung durch das TFA 
Team Berlin und die Berliner Feuerwehr.

 Foto: ©W. Vorbeck
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VOLKSSOLIDARITÄT MITGLIEDERGRUPPE LÜBBEN
September-Oktober

11.09. | 13:30 Uhr | Marktplatz
Radtour ins Grüne mit irgendwo Kaffee
Achtung: Neue Abfahrtszeit
20.09. | 15:00 Uhr | Breite Straße
Senioren-Kaffeetafel zum 44. Spreewald-
fest
Bitte anmelden bei Peter Paulsen: 
03546 7645
09.10. | 16:00 Uhr | Weinbergstr.
Bowling im Bowlino
16.10. | 14:00 Uhr | Poststr.
Besuch des „Eine Welt“ Ladens
Bitte anmelden bei Peter Paulsen: 03546 
7645

VORSCHAU
06.11. | 16:00 Uhr | Weinbergstr.
Bowling im Bowlino

12.12. | Neu Zauche
Weihnachtsfeier im Gasthaus zum Ober-
spreewald

WÖCHENTLICHE  
VERANSTALTUNGEN
Mo, Mi, Fr | 08:30 Uhr | Treff: Kletterwald 
Hartmannsdorfer Str.
Nordic-Walking
Di | 10:00 Uhr | Kleiststube, Heinrich-von-
Kleiststr. 17
Hockergymnastik
Do | 15:00 Uhr | Kleiststube, Heinrich-von-
Kleiststr. 17
Spielenachmittag
Fr | 13:30 Uhr | ASB Lübben, 
Gartengasse 12
Spielenachmittag

HINWEIS
Den 2. Dienstag im Monat veranstaltet das 
Tanzstudio „Beilamos“ ein Tanz-Cafe in der 
Gubener Str. 45 (Hof hinter SKL Küchen-
studio), Lübben.
Bleiben Sie weiterhin gesund.
Peter Paulsen
Vorsitzender der Mitgliedergruppe

ANSCHRIFT
Heinrich-von-Kleiststr. 17, 15907 Lübben

ANSPRECHPARTNER
Peter Paulsen 
03546 7645 & 0160 8597503
Edith Redlich 03546 3239
Marlies Ober 03546 8176

SCHÜTZENGILDE ZU LÜBBEN 1425/1990 E. V.
31. Spreewaldpokal in Lübben

Vom 01. bis zum 03. August 2024 war es 
einmal mehr soweit. Für die Schützengilde 
zu Lübben 1425/1990 stand der 31. Spree-
waldpokal auf der Tagesordnung. Sport-
schützen aus Berlin, Brandenburg und 
Sachsen nahmen auch in diesem Jahr an 
den Wettkämpfen in Lübben teil. Sie reisten 
aus der Ferne in die Kreisstadt zum dies-
jährigen Wettbewerb. Jeder Teilnehmer 
hatte 60 Schuss im KK-Liegendkampf, um 
eine bestmögliche Platzierung zu erzielen. 
Sieger wurde in diesem Jahr Thies Oskar 
Kummerfeld vom PSV Olympia Berlin mit 
613,4 Ringen. 
Auf den folgenden Podestplätzen lande-
ten Slawomir Lobasiuk mit 610,7 Treffern 
sowie Hendrik Martens mit 610,4 Ringen 
(beide PSV Olympia Berlin). Beste Schützin 
der Schützengilde zu Lübben 1425/1990 
wurde Sylvia Alt mit 607,1 Ringen auf Rang 
sechs. Sebastian Kelle, für die Lübbener 
Schützengilde startend, erreichte mit-
samt 601,6 Treffern einen 13. Platz. Maren 

Thieme-Linemann erlangte mit 561,9 Rin-
gen Rang 24. Zwei Plätze dahinter folgte 
Norman Linemann mit 561,2 Treffern. In 
der Teamwertung sicherte sich die Mann-
schaft von PSV Olympia Berlin Platz eins. 
Zweiter wurden die Schützen vom SV 
Chemnitz. Auf dem Bronze-Rang landete 
die PSSG zu Dresden. Der Gastgeber, die 
Schützengilde zu Lübben 1425/1990, er-
reichte einen vierten Platz.
Weiterhin durfte sich Sylvia Arlt über zwei 
Silbermedaillen freuen. 
Am 26. August 2024 holte die Lübbene-
rin den Vizemeistertitel im Einzel sowie 
im Teamwettbewerb bei den Deutschen 
Meisterschaften in München-Hochbrück. 
Im KK-Liegendkampf brachten ihr 616,9 
Ringe in der Damenklasse III Platz zwei. 
Zusätzlich gewann sie gemeinsam mit 
Marlies Lange und Regina Martin-Trefz 
den zweiten Rang bei den diesjährigen 
Bundeswettkämpfen mit der Lübbener 
Mannschaft. (Wilhelm Tarnow)

 Foto: ©Hans-Georg Klepzig

FÖRDERVEREIN LÜBBENER MUSIKSCHÜLER E. V.
Stark in den Herbst

Gut erholt und mit neuen Ideen beginnt 
das neue Schuljahr, und so sind auch 
seitens des Fördervereins Lübbener Mu-
sikschüler e. V. die Aktivitäten wieder ge-
startet.
Schon am Samstag vor Schulbeginn um-
rahmten Musikschüler und Mitglieder des 
Fördervereins die Kunstaustellung auf der 
Schlossinsel Lübben musikalisch. Auch 
der Abend des offenen Museums in Lüb-
ben wurde musikalisch begleitet.
Die Nutzungsverträge für das Neuhaus 
für die am 09. September 2024 wieder 
beginnenden Musizierstunden sind mit 
der Stadt besprochen und vereinbart, um 
letztlich der Kreismusikschule Dahme-

Spreewald an den Montagabenden immer 
um 18:00 Uhr eine Ensembleprobe oder 
eine Musizierstunde zu sichern.
Die Umrahmung der geplanten Veranstal-
tungen der Kreismusikschule mit Kulinarik 
oder organisatorischer Unterstützung ist 
natürlich auch fester Bestandteil unserer 
Pläne.
Neben all diesem steht unser nächstes 
Konzert im Rahmen der Reihe „Musik-
schüler treffen Musikprofis“ aktuell voll im 
Fokus.
Am 22. September um 17:00 Uhr wird 
im Wappensaal des Schloss Lübben das 
nunmehr vierte Konzert des Jahres statt-
finden.

Sehr erfreut sind wir, dass Professor Wolf-
gang Glemser alle Besucher am Flügel 
erfreuen wird. Jeder, der ihn schon in sei-
ner interessanten Moderation zur Musik 
und seiner hochprofessionellen Spielwei-
se erlebt hat, wird sich dies sicher nicht 
entgehen lassen. Und wir hoffen auf so 
manchen Besucher, der nach dem Getüm-
mel in der Stadt und beim Kahnkorso zum 
Spreewaldfest Musik der Klassiker genie-
ßen wird. Wie immer gibt es ab 16:15 Uhr 
Karten und Getränke am Einlass. Wir freu-
en uns auf Ihr Kommen.

Gisela Damaschke
Vorsitzende
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K&S SENIORENRESIDENZ LÜBBEN - HAUS SPREEWALD
Termine Oktober

HAUSÜBERGREIFENDE  
VERANSTALTUNGEN
Di 01.10. | 15:30 Uhr | „Mach´s mit, mach´s 
nach, mach´s besser!“ mit Nadine
Do 10.10. | 15:00 Uhr | Geburtstagsgala für 
geladene Gäste mit Josi
Mo 28.10. | 09:30 Uhr | Chorstunde mit 
Annett
Fr 29.10. | 10:00 Uhr | Bastelmesse Haus-
veranstaltung mit Yvonne

HAUS 1 - WOHNBEREICH 1
jeden Mo | 10:00 Uhr | Zeitungsschau
jeden Di | 10:00 Uhr | Bewegungsrunde
jeden Mi | 10:00 Uhr | Gesellige Spielerun-
den
jeden Do | 10:00 Uhr | Wäsche legen
jeden Fr | 10:00 Uhr | Singen / Musik hören
Fr 04.10. | 10:00 Uhr | Kochrunde
Fr 11.10. | 10:00 Uhr | Erinnerungsaus-
tausch
Fr 18.10. | 15:00 Uhr | Herbstimpressionen 
/ Kaffeeklatsch

HAUS 1 - WOHNBEREICH 2
Fr 04.10. | 10:00 Uhr | Herbstkegeln
Fr 11.10. | 10:00 Uhr | Tag der Sinne (Se-
hen)
Fr 18.10. | 15:30 Uhr | Herbstfest
Fr 25.10. | 10:00 Uhr | Spreewaldtag
Fr 29.10. | 10:00 Uhr | Bastelmesse Haus-
veranstaltung

HAUS 1 - WOHNBEREICH 3
jeden Mo | 10:00 Uhr | Einkaufstraining / 
Spaziergänge
jeden Mi | 10:00 Uhr | Spielerunde / Ge-
dächtnistraining
jeden Do | 10:00 Uhr | Bewegungsrunde

jeden Fr | 10:00 Uhr | Singerunde
Di 02.10. | 10:00 Uhr | Plauderrunde zum 
„Tag der deutschen Einheit“
Di 08.10. | 10:00 Uhr | Herbstimpressionen 
„Kürbis“
Di 15.10. | 10:00 Uhr | Erntedank mit Ver-
kostung
Di 22.10. | 15:30 Uhr | Literaturcafé
Di 29.10. | 10:00 Uhr | Herbstlieder singen

HAUS 1 - WOHNBEREICH 4
jeden Mo | 10:00 Uhr | Wäsche legen / Ma-
len mit Musik
jeden Di | 10:00 Uhr | Beschäftigung nach 
Wunsch
jeden Mi | 10:00 Uhr | Training am Ergo-
meter
jeden Do | 10:00 Uhr | Gymnastikrunde
jeden Fr | 10:00 Uhr | Wäsche legen / Mär-
chenrunde
Mi 02.10. | 10:00 Uhr | Herbstdekoration
Do 03.10. | 10:00 Uhr | Tag der Deutschen 
Einheit
Mi 09.10. | 10:00 Uhr | Wellnesstag
Mi 16.10. | 10:00 Uhr | Kürbissuppe kochen
Do 31.10. | 10:00 Uhr | Halloween

HAUS 2 - WOHNBEREICH 5/6
jeden 1. & 3. Mo | VM/NM | Einkaufstrai-
ning
jeden Di | VM/NM | Wäsche legen
jeden 2. & 4. Di | 09:30 Uhr | Salate zuberei-
ten oder Kuchen backen
jeden Mi | 09:30 Uhr | musikalische Bewe-
gungsrunde
jeden Do | 09:30 Uhr | Einzelangebote nach 
Wunsch
jeden Do | 15:30 Uhr | Einzelangebote nach 
Wunsch

jeden Fr | 09:30 Uhr | Sturzprävention
jeden Sa & So | Familienzeit / Einzelange-
bote nach Wunsch
Di 01.10. | 09:30 Uhr | Oktoberfest
Mo 14.10.-18.10. | 09:30 Uhr | Woche 
„Rund um die Nuss“

HAUS 3 - WOHNBEREICH 7
jeden Mo | 10:00 Uhr | Beschäftigung nach 
Wunsch
jeden Mi | 10:00 Uhr | Sturzprävention mit 
Musik
jeden Do | 10:00 Uhr | Musikalisches Be-
schäftigungsangebot
jeden Fr | 10:00 Uhr | Bewegungsrunde
Di 01.10. | 15:30 Uhr | Hausübergreifend 
„Mach`s mit, mach`s nach, mach`s besser“ 
Bewegungssportrunde
Mi 02.10. | 10:00 Uhr | Herbstbasteln
Di 15.10. | 08:00 Uhr | Bewohnerfrühstück
Di 29.10. | 15:30 Uhr | Geburtstagsgala

HAUS 3 - WOHNBEREICH 8
jeden Mi | 09:30 Uhr | Hauswirtschaftsrun-
de
jeden Fr | 09:30 Uhr | Backen/Kochen
Mo 07.10. | 09:30 Uhr | Musik - Tanz - Be-
wegung
Mo 14.10. | 09:30 Uhr | Herbstfest
Mo 21.10. | 09:30 Uhr | Snoezelen
Mo 28.10. | 09:30 Uhr | Chorstunde haus-
übergreifend

KONTAKT
K&S Seniorenresidenz Lübben - 
Haus Spreewald
Parkstraße 3, 15907 Lübben
TELEFON 03546 / 279-0
MAIL luebben@ks-residenz.de
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MEHRGENERATIONENHAUS (MGH) „BERSTETREFF“ LÜBBEN
Termine

Montag – Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr of-
fener Treff

REGELMÄSSIG STATTFINDENDE 
GRUPPEN
jeden Montag
ab 9:00 Uhr | Rheumaliga/Sturzprophylaxe 
im MGH
ab 13:15 Uhr | Tanz AG der ev. Grundschule 
Lübben
ab 15:15 Uhr | Reha Sport in der Turnhalle 
in Lübben, Gartengasse
ab 16:00 Uhr | Herzsport in der Turnhalle in 
Lübben, Gartengasse
ab 17:15 Uhr | Reha Sport im MGH
ab 19:30 Uhr | Frauengymnastik im MGH

jeden Dienstag
ab 09:30 Uhr | Reha Sport in Groß Leuthen
ab 10:45 Uhr | Fit in der Schwangerschaft
ab 13:15 Uhr | Tanz AG der ev. Grundschule 
Lübben
ab 13:15 Uhr | Reha Sport in Niewitz
ab 14:00 Uhr | Handarbeit „Flotte Masche“
ab 14:30 Uhr | Reha Sport in Schönwalde
ab 16:00 Uhr | „Tanz hält fit mit Erika“ RL 
im MGH
ab 17:30 Uhr | Männergesangverein Lieder-
tafel 1827 Lübben e. V.

jeden Mittwoch
ab 09:15 Uhr | Sitzhockergymnastik
ab 10.15 Uhr | Sitzhockergymnastik
ab 18:45 Uhr | Frauenchor Lübben im MGH

jeden Donnerstag
ab 10:00 Uhr | Reha Sport in Hartmannsdorf
ab 13:00 Uhr | Rommé-Gruppen im MGH
ab 14:00 Uhr | Funktionstraining Rheuma-
liga/ MGH
ab 15:15 Uhr | Reha Sport in der Turnhalle 
in Lübben, Gartengasse

ab 16:00 Uhr | Reha Sport in der Turnhalle 
in Lübben, Gartengasse
ab 18:30 Uhr | Qi Gong mit Thomas 
Schlott* (mit Anmeldung!) im MGH

jeden Freitag
ab 09:00 Uhr | Reha Sport in der Turnhalle, 
Gartengasse
ab 10.00 Uhr | Herzsport Turnhalle in Lüb-
ben, Gartengasse
ab 13.00 Uhr | Volkssolidarität
16:30 – 18:00 Uhr | SHG „Die Insel“ (Such-
terkrankung) im MGH
19:00 – 21:00 Uhr | Tanzclub

SCHWANGERENFRÜHSTÜCK  
UND KRABBELGRUPPE
Leitg.: Schwester Birgit (Säugl.-Kranken-
schw.) vom Netzwerk gesunde Kinder (um 
Anmeldung wird gebeten)

WEITERE TERMINE
Jeden 1. Mittwoch im Monat
15:00 Uhr | Treffpunkt Helferkreis im MGH

Jeden 2. Mittwoch im Monat
15:30 Uhr | Selbsthilfegruppe RLS (Rest-
less Legs Syndrom) im MGH
„Wenn die Beine nicht zur Ruhe kommen“ 
Ansprechpartnerin Frau Köhler

Jeden 2. Dienstag im Monat
13:00 – 15:00 Uhr | Rentenberatung

Jeden 3. Dienstag im Monat
14:00 Uhr | Töpferkurs* beim ASB, Berliner 
Chaussee 3 (Anmeldung nötig!)

Jeden 4. Dienstag im Monat
14:00 Uhr | Beratung Selbsthilfegruppe 
(SHG) Rheuma –RL im MGH

Jeden 3. Donnerstag im Monat
Seniorenberatung

Jeden Freitag im Monat
13:00 – 14:00 Uhr | ab 11.10. | 10-Wöchi-
ger Kurs „Umgang mit Medien“ (um Anmel-
dung wird gebeten)
16:30 – 18:00 Uhr | SHG „Die Insel“ (Such-
terkrankung) im MGH

Jeden letzten Samstag im Monat
14:00 Uhr | SHG Endometriose im MGH

NEU | BINGO NACHMITTAG
Mi 18.09. | 15:00 - 17:00 Uhr
um Anmeldung bis 09.09.24 wird gebeten, 
Unkostenbeitrag 3,00 € (inkl. kleine Kaffee-
tafel & Gewinnpräsent)

MÜSSEN SCHMERZEN SEIN?
Am 18. September findet um 15:00 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus „Berstetreff“ eine 
Infoveranstaltung zum Thema: „Müssen 
Schmerzen sein?“ statt. Referentin dieser 
Veranstaltung ist Frau Dr. Neiße, Schmerz-
therapeutin aus dem Klinikum Dahme-
Spreewald GmbH. Um Anmeldung wird 
gebeten: 03546/4084.

Bei Fragen oder für Hinweise sind Ihre An-
sprechpartner:

KONTAKT
Mehrgenerationenhaus (MGH) 
„Berstetreff“ Lübben
Gartengasse 14
Olaf Stobernack, Kathrin Ulrich
TELEFON 03546 4084
HANDY 0175 9883181

KIRCHENNACHRICHTEN | CERKWINE POWĚSĆI
JEHOVAS ZEUGEN
Termine

Zweimal wöchentlich treffen sich Jeho-
vas Zeugen zum Gottesdienst (Hebräer 
10:24,25) in einem Königreichssaal. Im Mit-
telpunkt dieser öffentlichen Zusammen-
künfte steht die Bibel und wie man sie im 
Alltag lebendig werden lässt. An den meis-
ten Programmpunkten kann man sich be-
teiligen, wenn man möchte. Das Programm 
beginnt und endet mit Lied und Gebet.
Man muss kein Zeuge Jehovas sein, um 
unsere Gottesdienste zu besuchen. Jeder 
ist herzlich eingeladen, einmal hereinzu-
schauen. Der Eintritt ist frei und es gibt 

keine Kollekte. In dem Video „Das erwar-
tet Sie in einem Königreichssaal“ erfahren 
Sie, wie die Zusammenkünfte ablaufen. 
Werfen Sie einen Blick hinein und machen 
Sie sich selbst ein Bild. Dieses Video fin-
den Sie auf der Website jw.org > Über Uns.
Mittwoch | 19:00 Uhr
Leben - und Dienst - Zusammenkunft
Sonntag | 10:00 Uhr
Öffentlicher Vortrag
• 15.09. | Biblische Grundsätze – eine Hilfe 
bei heutigen Problemen?
• 22.09. | Warum echte Christen anders 

sein müssen
• 29.09. | Wer ist mein Gott?
• 06.10. | Sollten Christen den Sabbat halten?
• 13.10. | In Frieden leben – heute und für 
immer

KONTAKT & INFORMATIONEN
Versammlung Lübben im Königreichssaal
An der Spreewaldbahn 31,15907 Lübben
Andreas & Katrin Junge
TELEFON 03546/220255, 03542/9399383
MAIL akjunge@web.de
WEB jw.org

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE - GEMEINDE SPREEWALD
Termine

Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottes-
diensten mit musikalischer Umrahmung 
ein. Gottesdienste finden jeden Sonntag 
10:00 Uhr und jeden Mittwoch um 19:30 
Uhr statt.

KONTAKT
Neuapostolische Kirche - 
Gemeinde Spreewald
Parkstraße 6, 15907 Lübben (Spreewald)

MAIL nak.spreewald@gmail.com
WEB spreewald.nak-bbrb.de
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KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE ST. TRINITAS
September & Oktober

Die Gottesdienste finden zu den gewohn-
ten Zeiten statt. Da unsere Pfarrkirche seit 
Pfingsten bis voraussichtlich Oktober re-
noviert wird, feiern wir die Gottesdienste 
im Gemeindesaal auf dem Pfarrgelände 
hinter der Kirche.

GRUNDORDNUNG
Di | Gröditsch | 08:30 Uhr | Gottesdienst
Mi | Lübben | 08:30 Uhr | Rosenkranzgebet, 
anschl. Heilige Messe
Fr | Lübben | 18:30 Uhr | Anbetung (im Ok-
tober Rosenkranzandacht)
Fr | Lübben | 19:00 Uhr | Heilige Messe
Sa | Schwerin | 17:00 Uhr | Heilige Messe
So | Gröditsch | 08:30 Uhr | Gottesdienst
So | Straupitz | 08:30 Uhr | Gottesdienst
So | Lübben | 10:00 Uhr | Heilige Messe

ÄNDERUNGEN  
DER GOTTESDIENSTZEITEN
So 15.09. | Lübben | 09:00 Uhr | Heilige 
Messe

So 22.09. | Lübben | 09:30 Uhr | ökum. Got-
tesdienst, Marktplatz
So 22.09. | Lübben | 11:00 Uhr | Heilige 
Messe
SONSTIGES
So 29.09. | 10:00 Uhr | Erntedank. Wir sam-
meln Lebensmittel für die Tafel.
Do 03.10. | Straupitz | 10:00 Uhr | Kirch-
weihfest mit anschl. Begegnung und Im-
biss im Kornspeicher
So 06.10. | Gröditsch | 09:30 Uhr | Kirch-
weihfest
Di 01.10. | Lübben | 14:30 Uhr | Spiel- und 
Schwatzrunde
Di 08.10. | Lübben | 19:30 Uhr | Frauengruppe
Mi 16.10. | Lübben | 09:30 Uhr | Senioren-
vormittag mit dem Thema „Lübben damals 
und heute“
Unser Pfarrbüro ist für Sie dienstags zwi-
schen 10:00 und 13:00 Uhr geöffnet. Au-
ßerhalb der Öffnungszeiten sind wir telefo-
nisch oder per Mail zu erreichen.

KONTAKT
Am kleinen Hain 28, 15907 Lübben
Pfarrer Anish
TELEFON 03546 7322
Mobil 015203815555
MAIL pfarrer.anish@kath-luebben.de

Gemeindereferentin Susanne Nomine
TELEFON 03546 7322
MAIL Susanne.Nomine@kath-luebben.de

Gemeindereferentin Dr. Monika Polanski 
(Schwerin)
TELEFON 033766 62319
MAIL Monika.Polanski@kath-luebben.de

Pfarrsekretärin Mechthild Eigl
TELEFON 03546 7322
MAIL pfarrbuero@kath-luebben.de

PFARRSPRENGEL LÜBBEN-NIEWITZ
13.09.-18.10.

GOTTESDIENSTE
15.09. | So | 16. Sonntag nach Trinitatis
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30 | Jubelkonfir-
mation
22.09. | So | 17. Sonntag nach Trinitatis
Marktplatz Lübben | 09:30 | Ökumenischer 
Gottesdienst
29.09. | So | 18. Sonntag nach Trinitatis
Kinder- und JugendCampus | 10:30 | Got-
tesdienst zum Erntedankfest, anschlie-
ßend feiern wir fröhlich auf dem Campus 
zwischen Gartengasse und Berliner Stra-
ße
06.10. | So | 19. Sonntag nach Trinitatis
Dorfkirche Niewitz | 09:00 | Erntedankfest
Dorfkirche Lubolz | 10:30 | Erntedankfest
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30
St. Pankratiuskirche Steinkirchen | 14:00 | 
Erntedankfest
13.10. | So | 20. Sonntag nach Trinitatis
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30

KONZERTE
So 15.09. | 15:30 Uhr | Paul-Gerhardt-
Kirche
„Wo man singt, da lass dich ruhig nieder...“
Der Volkschor Brandenburg e. V. singt 
geistliche und weltliche Chormusik. Lei-
tung und Orgel: Dr. Florian Wilkes, Eintritt 
frei – Spende am Ausgang erbeten
Fr 20.09. | 19:00 Uhr | Paul-Gerhardt-Kir-
che
Chorkonzert zum Stadtfest
Mit den Chören aus der Region, Eintritt frei 
– Spende am Ausgang erbeten

Sa 19.10. | 15:00 Uhr | Dorfkirche Niewitz
Chorkonzert mit dem Chor „Passeri“
Leitung: Kantor Johannes Leonardy. Im 
Anschluss an das Konzert wird zu Kaffee 
und Kuchen
In das Dorfgemeinschaftshaus „Germa-
nia“ eingeladen. Eintritt frei – Spende am 
Ausgang erbeten

WELTLADEN LÜBBEN & LADENCAFÉ
Fair&Mehr - Verkauf fairgehandelter Wa-
ren und Begegnungsort der Paul-Gerhardt-
Kirchengemeinde
Öffnungzeiten
Mi—Fr | 10:00 - 18:00 Uhr
Angebote LadenCafé (auf Spendenbasis)
Do | 14 — 18:00 Uhr
RepairCafé und StricklieselTreff
Fr | 12:00 — 14:00 Uhr
„Tischlein deck dich“ – mittags tafeln im 
Weltladen
Sa | 09:00 — 13:00 Uhr
„Faires Frühstück“

CHRISTENLEHRE
Klasse 1 & 2 | Do| 15:00 - 16:30 Uhr
Klasse 3 & 4 | Mi| 15:00 — 16:15 Uhr
Klasse 5 & 6 | Mi | 16:30 — 17:30 Uhr
Anmeldungen Ann Sophia Reiß
Ort Kinder- und Jugendhaus, Gartengasse 
7, Lübben

JUNGE GEMEINDE - TREFFEN
Do | 17:30 Uhr |Kinder- und Jugendhaus, 
Gartengasse 7, LN
Ansprechpartnerin Lisa Lohrmann

GEMEINDEBÜRO
Di & Do | 13:00 – 17:00 Uhr
Antworten auf ihre Fragen, Hinweise und 
Informationen erhalten sie:

KONTAKT
Büro und Pfarrämter finden Sie in der
Hauptstr. 12C, 15907 Lübben
(Eingang neben dem Eingang zur AOK)
WEB paul-gerhardt-luebben.de

PFARRAMT 
(Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde)
Pfr. Martin A. Liedtke
TELEFON 03546/7347
FAX 03546/220101
MAIL pfarramt@paul-gerhardt-luebben.de

IM PFARRAMT (Lübben-Land und Niewitz)
Pfn. Annett Weinbrenner
TELEFON 0175/9401235
FAX 03546/220101
MAIL a.weinbrenner@ekbo.de

GEMEINDEBÜRO
Marlies Siegert
TELEFON 03546/225509
FAX 03546/220101
MAIL 
gemeindebuero@paul-gerhardt-luebben.de
Ann Sophia Reiß, Gemeindepädagogin
MAIL s.reiss@ekbo.de

Lisa Lohrmann, Jugendmitarbeiterin
TELEFON 0163 4968932
MAIL l.lohrmann@ekbo.de
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SERVICE | SERWIS

STADTBIBLIOTHEK
Di 10:00 — 18:00 Uhr
Do 10:00 — 19:00 Uhr
Fr 10:00 — 16:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 7160
MAIL bibliothek@luebben.de
WEB stadtbibliothek-luebben.de

MUSEUM SCHLOSS LÜBBEN
Mi — So 10:00 — 17:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 187478
MAIL museum@luebben.de
WEB museum-luebben.de
FACEBOOK @Museum.Luebben
INSTAGRAM @museum_luebben

TKS | SPREEWALD-SERVICE LÜBBEN
Mo – Fr 10:00 - 17:00 Uhr
Sa/So/Feiertag 10:00 – 16:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 15, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 3090
MAIL spreewald-service@tks-luebben.de
WEB luebben.de/tourismus
FACEBOOK @Luebben.Spreewald
INSTAGRAM @luebbendiestadtimspreewald

AMTSGERICHT LÜBBEN (SPREEWALD)
Mo 09:00 — 12:00 Uhr
Di 13:00 — 17:00 Uhr
Do 13:00 — 16:00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass weiterhin vorher Termine vereinbart wer-
den müssen!
ADRESSE Gerichtsstraße 2-3, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 22 10
MAIL verwaltung@agln.brandenburg.de
WEB ag-luebben.brandenburg.de

EIGENBETRIEB STADTENTWÄSSERUNG  
LÜBBEN (SPREEWALD)
Di 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 18:00 Uhr
Do 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 15:00 Uhr
Fr 09:00 — 12:00 Uhr
ADRESSE Puschkinstraße 5a, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 79 2601
MAIL sel@luebben.de
BEREITSCHAFT 0170 9118385

LÜBBENER WOHNUNGSBAU-GESELLSCHAFT MBH
Di 09:00 — 12:00, 13:00 — 17:00 Uhr
Do 13:00 — 15:00 Uhr
ADRESSE Bahnhofstraße 37, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 27 40 0
MAIL info@luebbener-wbg.de, WEB luebbener-wbg.de

STADT- UND ÜBERLANDWERKE 
LÜBBEN GMBH
Di 09:00 — 12:00, 13:00 — 17:30 Uhr
Do 09:00 — 12:00, 13:00 — 15:30 Uhr
ADRESSE Bahnhofstraße 30, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 27 79 0
MAIL info@stadtwerke-luebben.de
STÖRUNG Gas: 03546 277930
Wasser: 03546 277920

INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER COTTBUS & 
GRÜNDUNGSBERATUNG
TERMINE 26.09.; 24.10.; 28.11.; 17.12. | ZEIT 10:00 – 12:00 Uhr
ADRESSE Poststraße 5, 15907 Lübben (Spreewald)
WEB cottbus.ihk.de

HANDWERKSKAMMER COTTBUS
BERATERTAGE IN LÜBBEN
ANSPRECHPARTNERIN Heike Dettmann
TERMINE 10.09.
ZEIT 09:00 – 15:00 Uhr
ADRESSE Poststraße 5, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03375 25 25 63 | MOBIL 0151 72043484
MAIL dettmann@hwk-cottbus.de

TRADITIONSHAUS DES FEUERWEHRVEREINS 
1863 E. V. LÜBBEN
Mai bis Oktober
mittwochs 15:00 — 17:00 Uhr
ADRESSE Brauhausgasse 4, 15907 Lübben (Spreewald)

STADT LÜBBEN (SPREEWALD)/LUBIN (BŁOTA)
Di 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 18:00 Uhr
Do 09:00 — 12:00 Uhr, 13:00 — 15:00 Uhr
Fr 09:00 — 12:00 Uhr

Zusätzlich zu den Öffnungszeiten finden jeden Montag und 
Mittwoch individuelle Terminsprechstunden statt. Die Termin-
vergabe erfolgt telefonisch oder per Mail.

ADRESSE Poststraße 5, 15907 Lübben (Spreewald)
WEB luebben.de

RATHAUS
TELEFON 03546 79-0
MAIL info@luebben.de

BÜRGERBÜRO
MAIL buergerbuero@luebben.de
TELEFON 03546 79-2505; -2506; -2507; -2508

STANDESAMT
MAIL standesamt@luebben.de
TELEFON 03546 79-2513; -2515

MAERKER LÜBBEN (SPREEWALD)
Sie haben ein Infrastrukturproblem entdeckt wie z. B. gefähr-
liche Schlaglöcher, wilde Mülldeponien, unnötige Barrieren? 
Richten Sie Ihre Hinweise an die Verwaltung:
WEB maerker.brandenburg.de/bb/luebben

  
WEB maerkerplus.brandenburg.de/de/Luebben
WEB maerker.brandenburg.de/bb/luebben

MAERKER PLUS LÜBBEN (SPEEWALD)
Sie haben Ideen und Anregungen für das Stadtleben? 
Richten Sie Ihre Hinweise an die Verwaltung:
WEB maerkerplus.brandenburg.de/de/Luebben

  WEB maerkerplus.brandenburg.de/de/Luebben
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NEUE WEBSITE FÜR DAS SPREEWALDFEST
Alle Informationen und News

Seit dem 15. August ist das Spreewaldfest 
online. Auf der neuen Website luebben.
de/spreewaldfest sind alle Informationen 
zum Festwochenende zu finden: u. a. Pro-
gramm, Tipps für Familien, Künstler*innen, 
Sponsoren. In den FAQ beantworten wir 
die am häufig gestellten Fragen zum 
Spreewaldfest. Dazu zählen Themen, wie 
Anfahrt, Parken, Toiletten usw.

FEIERN & TEILEN
Ihr seid beim Spreewaldfest dabei? Teilt 
Eure Erlebnisse mit uns auf Instagram  
@luebbendiestadtimspreewald. Nutzt 
auch gerne unsere Lübben-Sticker im kos-
tenlosen Download.

ORGANISATIONSBÜRO
Für alle Fragen rund um das Fest, Fundsachen und vermisste Personen steht das 
Organisationsbüro im Festzeitraum 20.-22.9.24 im Spreewald-Service gerne zur Ver-
fügung:

IM SPREEWALD SERVICE – TOURISTINFORMATION AUF DER SCHLOSSINSEL
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 15, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEON 03546 22 50 0

Fr. 14:00–20:00 Uhr
Sa. 09:00–20:00 Uhr
So. 09:00–18:00 Uhr

WIR FEIERN UNSER SPREEWALDFEST
Ein kurzer Überblick

Die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin 
(Błota) lädt zum 44. Spreewaldfest! Vom 
20. bis 22. September verwandelt sich die 
Innenstadt in eine lebendige Festmeile mit 
Musik, Tanz, Unterhaltung, Tradition und 
kulinarischen Köstlichkeiten. Zusammen 
mit dem Lausitzer Schaustellerverband e. 
V., vielen Partnern und Ehrenamtlern wird 
das Fest gestaltet und lockt wieder tau-
sende Besucher*innen aus nah und fern in 
die Spreewaldstadt.

FREITAG
Am Freitag startet das Spreewaldfest mit 
der Seniorenkaffeetafel in der Breiten Stra-
ße und dem Chorkonzert um 19:00 Uhr in 
der Paul-Gerhardt-Kirche. Am Abend sor-
gen die VENGA VENGA Partyshow und Die 
Antenne Party-Tour für einen perfekten 
Auftakt.

SAMSTAG
Die offizielle Eröffnung findet am Samstag 
um 11:00 Uhr auf der Bühne am Markt-
platz mit dem traditionellen Fassbieran-
stich durch Bürgermeister Jens Richter 
statt. Im Anschluss warten auf die Gäste 
im gesamten Stadtgebiet Vorführungen 
regionaler Vereine, Musikschulen sowie 
Kleinkunst. Am Abend verwandelt sich 
Lübben in eine Partyzone mit der Eiszeit – 
Maffay Cover Band und Mr. Feelgood … die 
Stadlrogga. Highlight ist das Feuerwerk 
über dem Riesenrad um 20:15 Uhr. An-
schließend laden Beats angesagter Bands 
und DJs zum Tanzen ein.

SONNTAG
Der Sonntag beginnt um 09:30 Uhr mit 
dem Ökumenischen Gottesdienst auf dem 

Marktplatz. Festlich geht es ab 14:00 Uhr 
mit dem traditionellen Kahnkorso unter 
dem Motto „Stadt-Aktiv-Erholen“ weiter. 
Auf den Bühnen präsentieren sich Musi-
kacts aus verschiedenen musikalischen 
Genres und städtische Vereine mit ih-
rem Können. Am Nachmittag werden die 
Trommelgruppe redATTACK und die Band 
Party Admiral für eine ausgelassene Stim-
mung sorgen. Der Abschluss des Festes 
wird durch die Performance von Oli.P 
auf der Antenne Brandenburg Bühne um 
20:45 Uhr gekrönt. Alle Besucher*innen 
dürfen sich neben den bekannten Songs 
wie „Flugzeuge im Bauch“ und „So bist Du“ 
auch über Titel aus seinem neuen Album 
„Hey Freiheit – Das Album“ freuen.

INSEL 1 | SPREEWALD, LAND & LEUTE
Marktplatz & Marktplatzbühne

Auf dieser „Insel“ wird der Spreewald gefei-
ert. Neben dem Programm auf der großen 
Marktplatzbühne mit einheimischen Musi-
kern, Trachtengruppen und Vereinen lockt 
vor allem das Markttreiben mit traditionel-
lem Handwerk und spreewaldtypischen 
Spezialitäten wie Gurken, Meerrettich, 
Leinöl und Honig. Regionale Vereine und 
Künstler präsentieren sich auf der Bühne 
und dem Marktplatz.
Das Bühnenprogramm gibt es in der Pro-
grammübersicht oder unter luebben.de/
spreewaldfest.

INSELSPONSOR
Unsere Sponsoren, Partner und Freunde 
sind ein wichtiger Teil unseres Festes und 
wir schätzen ihre wertvolle Unterstützung. 
Wir danken der Mittelbrandenburgischen 
Sparkasse in Potsdam für die Unterstüt-
zung.

 Foto: ©Stadt Lübben
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INSEL 2 | MUSIK & SHOW
Breite Straße

Die Breite Straße ist ein Ort für Musik und 
Show. Ein buntes Bühnenprogramm mit 
hochkarätiger Live-Musik bietet die An-
tenne Brandenburg Bühne in der Breiten 
Straße. Tagsüber gestalten Musiker ver-
schiedenster Stilrichtungen ein abwechs-
lungsreiches Programm für alle Geschmä-
cker und Altersgruppen. Abends geht die 
Party mit DJ-Sound und bekannten Stars 

und Showacts bis in die Nacht hinein. Kaf-
fee und Kuchen zur Seniorenkaffeetafel im 
Festzelt sind auf dieser „Insel“ aber ebenso 
zuhause wie Getränke- und Imbissangebo-
te von süß bis deftig.

Das Bühnenprogramm gibt es in der Pro-
grammübersicht oder unter luebben.de/
spreewaldfest.

INSELSPONSOR
Unsere Sponsoren, Partner & Freunde sind 
ein wichtiger Teil unseres Festes und wir 
schätzen ihre wertvolle Unterstützung. Wir 
danken unserem Medienpartner rbb An-
tenne Brandenburg für die Unterstützung.

INSEL 3 | ESSPLATZ
Brückenplatz

Auf kulinarische Entdeckungen darf 
man sich auf dem Brückenplatz freu-
en. Direkt über der Spree erwartet die 
Besucher*innen der Schlemmer-Insel ein 
abwechslungsreiches Angebot mit inter-
nationalem Street-, Fast- und Soulfood. 
Wer also lecker Essen will, kann das in den 
zahlreichen Restaurants der Stadt und 
auch hier.

INSELSPONSOR
Unsere Sponsoren, Partner & Freunde sind 
ein wichtiger Teil unseres Festes und wir 

schätzen ihre wertvolle Unterstützung. 
Wir danken der K&M Cover GmbH für die 
Unterstützung.

ZEIT
• Fr & Sa 10:00–01:00 Uhr
• So 10:00–22:00 Uhr

STREET-, FAST- & SOULFOOD
• Spanische Churros
• Deftiges vom Grill und aus der Pfanne
• Schaschlik, Krakauer
• Currywurst & Co.

• Tortillas
• Hotdogs
• Knoblauchbrot, Kräuterfladenbrot
• Pasta aus dem Käselaib
• China-Imbiss
• Crepès, Waffeln, Kuchen
•  Selbstgemachte Limonaden, Fizz-Ge-

tränke, Cocktails, Longdrinks, Bowle

INSEL 4 | IN FAMILIE
Schlossinsel

Auf der Schlossinsel vereinen wir Spiel und 
Spaß für die ganze Familie. Wissenswertes 
rund um Naturschutz und Landwirtschaft 
ergänzen das bunte Treiben. Coole Hüpf-
burgen und sportliche Actionstationen 
zum Austoben machen aus der Schloss-
insel einen riesigen Spielplatz. Allerlei Bas-
telstationen ehrenamtlicher Vereine laden 
zum kreativen Gestalten ein. Hier dürfen 
auch die Großen staunen, lernen und mit-
machen. Eine kleine Bühnenshow mit 
Ballonzauberei und Riesenplüschtieren, 
gastronomische Angebote und Schloss-
inselflair runden die erlebnisreiche Zeit ab.

Spiel, Spaß und Mitmachangebote mit Po-
nyreiten, Hüpfburgen, Kreativwerkstätten, 
Naturmobil, Naturwelt Lieberoser Heide, 
Kinderschminken, dampfbetriebene Kin-
dereisenbahn und viele weitere Angebote 
warten auf die Kleinsten.

PROGRAMM
Sa. & So. | ab 10:00 Uhr
KINDERLAND UND LANDTECHNIK ALT & 
NEU
Sa. & So. | 11:00 Uhr | 13:00 Uhr | 15:00 Uhr
BALLON-ZAUBERSHOW mit coolen Mit-
mach-Liedern

INSELSPONSOR
Unsere Sponsoren, Partner & Freunde sind 
ein wichtiger Teil unseres Festes und wir 
schätzen ihre wertvolle Unterstützung. Wir 
danken der Helmut KNAUS KG mit KNAUS 
Campingpark Lübben für die Unterstüt-
zung.

INSEL 5 | FEIERPAUSE
am Spreeufer

Entlang des Spreeufers wird es etwas 
ruhiger. In gemütlicher Atmosphäre sitzt 
man beieinander, trinkt ein Glas Wein, hat 
die Ruhe für ein Gespräch unter Freunden 
und ist trotzdem mitten im Getümmel. In 
diesem Ambiente mit Blick auf die Spree 
lässt sich so ein Ruhepol zum hektischen 
Treiben im Festgebiet genießen. Es war-
ten Liegestühle, kühle Getränk und ein Im-
biss auf die Gäste. Kinder können sich am 
Bastelstand beschäftigen.

INSELSPONSOR
Unsere Sponsoren, Partner & Freunde sind 
ein wichtiger Teil unseres Festes und wir 
schätzen ihre wertvolle Unterstützung. 
Wir danken der Lübbener Wohnungsbau 
GmbH für die Unterstützung.

 Foto: ©peterbecker
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TYPISCH SPREEWALD
Programm rund um Kultur und Tradition

Lokale Handwerker, Produzenten und 
Künstler zeigen den Spreewald in all sei-
nen Facetten. Der Spreewaldmarkt lädt 
zum Schauen, Staunen und Naschen ein. 
Mit Schauvorführungen und viel Liebe zum 
Detail sind die Traditionen und das Hand-
werk hautnah zu erleben.

PROGRAMMTIPPS
Besonderer Tipp im Stadtgebiet
•  So 22.09. | ab 14:00 Uhr Kahnkorso, Zahl-

reiche Gruppen, Vereine und Künstler in 
Tracht

Trachten flanieren im Stadtgebiet
•  Sa 21.09. | 11:00 – 17:00 Uhr | Spreewäl-

der Trachtenträger*innen und der Flämin-
ger Landkrämer

•  So 22.09. | 12:00 – 14:00 Uhr | Tanzgrup-
pe Straupitz und der Fläminger Landkrä-
mer

INSEL 1 | Spreewald, Land & Leute | 
Marktplatz
•  Markttreiben, mit dabei: Spiel- und Trach-

tengruppe der Domowina Briesensee 

mit Kraut stampfen und Spreewälder Le-
bensart zum Zuschauen und Mitmachen; 
Trachtengruppe „Nowa Niwa“ mit Flachs-
verarbeitung, Spinnrad und Handarbeiten 
zum Zuschauen und Mitmachen; Seilerei 
und Mollenhauerei mit Familie Dobber-
schütz aus Lübbenau; Holzarbeiten und 
„Gesundheitsbrettchen“ von Arnold Klähr 
aus Vetschau; Plinsebäcker aus Alt Zau-
che

•  20.09. | 19:30 Uhr | Paul-Gerhardt-Kirche 
| Spreewaldfrauenchor beim Chorkonzert

•  Sa 21.09. | 11:15 Uhr | Marktplatzbühne | 
Der Spreewald grüßt seine Gäste mit den 
Lutki-Trachtenkindern der Kita Spreewald

•  So 22.09. | 16:30 Uhr | Marktplatzbühne 
Tanzgruppe „PARLICKI“/„SPREEPERLEN“ 
des Heimatvereins Döbbrick/Maiberg-
Skadow e. V.

INSEL 4 | in Familie | Schlossinsel
•  Historische Landtechnik – Traktoren & 

Landmaschinen
•  Neue Landtechnik – Traktoren, Landma-

schinen, Rasen- und Landschaftspflege, 
Nutzfahrzeuge

•  Dampfbetriebene Kindereisenbahn der 
Niederlausitzer Eisenbahnfreunde

• Naturwelt Lieberoser Heide
• Naturmobil des Jagdverbands Lübben

INSEL 6 | RUMMEL
Am Spreeufer & Parkplatz Lindenstraße

Unter dem Motto „Rummel ist nur einmal 
im Jahr“ können die Besucher*innen der 
Vergnügungspark-Insel allerhand Nerven-
kitzel, Spaß und Aktionen erleben. Der Ver-
gnügungspark befindet sich traditionell 
auf dem Lindenparkplatz und an der Stra-
ße Am Spreeufer und bietet über 40 Fahr- 
und Spielgeschäfte: darunter Geisterbahn, 
Freefallturm, Autoscooter, Breakdancer, 
Riesenrad, Dschungelbeat, Rock-Star, 
GaudiSchunkler u. v. m. Auch das bekann-
te Riesenrad und das beliebte Feuerwerk 
über dem Riesenrad dürfen natürlich nicht 
fehlen. Möglich macht die Action der Aus-
richter Lausitzer Schaustellerverband e. V. 
mit Sitz in Forst. Wir sagen danke.

HÖHEPUNKT
Am Samstag um 20:15 Uhr wartet auf alle 
Gäste das Höhenfeuerwerk über dem Rie-
senrad.

INSELSPONSOR
Unsere Sponsoren, Partner & Freunde sind 
ein wichtiger Teil unseres Festes und wir 
schätzen ihre wertvolle Unterstützung. 
Wir danken der Stadt- und Überlandwerke 
GmbH Lübben für die Unterstützung.

 Foto: ©Stadt Lübben

 Foto: ©Stadt Lübben

GLÜCKSPILZ WINNI KOMMT MIT DEM SPARKASSEN-TRUCK
21.09. | 10:00 – 18:00 Uhr | Insel 5 – Schlossinsel, Touristinfo

Am 21. September macht die diesjährige 
Glückstag-Tour der Sparkassen Halt beim 
Spreewaldfest in Lübben. Highlight ist der 
große Sparkassen-Glückstruck, der für 
Glückspilze nicht nur viele attraktive So-
fortgewinne an Bord hat, sondern mit lus-
tigen Spielangeboten auch bei den Jüngs-
ten für Spannung und Spaß sorgt.
Ab 10:00 Uhr können Besucherinnen und 
Besucher auf der Schlossinsel Aktions-
spiele ausprobieren, das Team der MBS 
aus Lübben kennenlernen und mit etwas 
Glück sofort einen der vielen tolle Gewin-
ne mit nach Hause nehmen, u. a. ein PS-

Lotterie-Jahreslos sowie Gutscheine aus 
der Region. Der Glückstag wird präsen-
tiert vom PS-Lotteriesparen, der Lotterie 
der Sparkassen in Brandenburg, Sach-
sen, Sachsen-Anhalt und Mecklenburg-
Vorpommern. Unter dem Motto “Sparen, 
gewinnen und Gutes tun“ werden jährlich 
über 23 Millionen Euro Gewinne verlost 
und mit über 10 Millionen Euro im Jahr zur 
Unterstützung von Gemeinwohl, Vielfalt 
und Nachhaltigkeit beiträgt.
Zudem können die Besucherinnen und 
Besucher bei der MBS-Mitmachaktion auf 
Ruderergometern für den guten Zweck 

rudern und damit einen lokalen Verein un-
terstützen.

 Foto: ©MBS
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FAMILIENPROGRAMM
kinderfreundliches Spreewaldfest

Das Spreewaldfest verspricht ein unver-
gessliches Erlebnis für die ganze Familie 
zu werden! Tolle Angebote und Mitmach-
aktionen warten auf alle großen und klei-
nen Gäste. Eine magische Ballon-Zau-
bershow verzaubert alle Kinder. „Laterne, 
Laterne, Sonne, Mond und Sterne“ – bei 
uns gibt es schon im September einen 
Lampionumzug. Erleuchten wird auch 
das spektakuläre Feuerwerk über dem 
Riesenrad. Das Kinderland verspricht mit 
seinen Hüpfburgen, Ponyreiten und Krea-
tivwerkstätten u. v. m. endlosen Spaß. Für 
die Erwachsenen bietet der Vergnügungs-
park die Möglichkeit, wieder Kind zu sein, 
mit Fahrgeschäften, die Nervenkitzel und 
Lachen garantieren. Freude und Lachen 
werden an diesem Wochenende in Lübben 
sicherlich nicht zu kurz kommen!

PROGRAMMTIPPS
INSEL 1 | Spreewald, Land & Leute | 
Marktplatz
•  Sa. 21.09. | 19:00 Uhr LAMPIONUMZUG 

mit Dudel Lumpi (Treffpunkt: Paul-Ger-
hardt-Denkmal)

•  Sa. 21.09. | 11:15 Uhr DER SPREEWALD 
GRÜSST SEINE GÄSTE

•  Sa. 21.09. | 15:30 Uhr KINDERMUSIK-
THEATER DUDEL-LUMPI

•  Sa. 21.09. | 10 -16 Uhr FEUERWEHRMU-
SEUM (Brauhausgasse 4)

INSEL 4 | in Familie | Schlossinsel
•  Sa. 21.09 & So. 22.09. | ab 10:00 Uhr 

KINDERLAND UND LANDTECHNIK ALT 
& NEU

•  Sa. 21.09 & So. 22.09. | 11:00 Uhr/13:00 
Uhr/15:00Uhr BALLON-ZAUBERSHOW

INSEL 6 | Rummel | Am Spreeufer & Park-
platz Lindenstraße
•  Fr. 14:00 – 01:00 Uhr | Sa. 11:00–01:00 

Uhr | So. 12:00–20:00 Uhr | VERGNÜ-
GUNGSPARK

•  Sa. 21.09 | 20:15 Uhr HÖHENFEURWERK 
(Riesenrad)

ORIENTIERUNG IM FESTGEBIET  
FÜR KINDER
Erstmals werden sechs große Informa-
tionspunkte an den Insel-Eingängen 
über das Spreewaldfest informieren. 
Hier finden Sie Hinweise zum Fest-
gebiet, zu den Toiletten, zum Organi-
sationsbüro und zum Programm. Für 
Kinder gibt es an den Säulen ein ein-
prägsames Symbol, damit sie als Fa-
milie im Notfall einen Treffpunkt/Erken-
nungspunkt vereinbaren können.

ERÖFFNUNG & AUFTRITTE VON GÄSTEN AUS DER REGION
21.09. | ab 11:00 Uhr | Insel 1 – Marktplatz

Am Samstag um 11:00 Uhr wird das Spree-
waldfest offiziell eröffnet. Bürgermeister 
Jens Richter und Freunde der Stadt sagen 
„Hallo“ und stechen das erste Fass an.
Im Anschluss sind auf der Bühne den gan-
zen Tag Vereine und Musiker*innen der Re-
gion zu sehen. Mit dabei sind die Niewitzer 
Blasmusikanten, die Lutki-Trachtenkinder 

der Kita „Spreewald“, der singende Spree-
waldwirt Günter Schmidt, die Jagdhornblä-
ser des Jagdverband Lübben e. V. und der 
Judoverein „Kuzushi“ e. V.

 Foto: ©StadtLübben

LÜBBENER KAHNKORSO „LÜBBEN-AKTIV-ERHOLEN“
22.09. | 14:00 Uhr | Fließe um die Schloss- und Liebesinsel

Der traditionelle Kahnkorso am Sonntag 
steht passend zum Jubiläum „25 Jahre 
Staatlich anerkannter Erholungsort Lüb-
ben“ unter dem Motto „Lübben – Aktiv 
– Erholen“ und wird mit ca. 50 liebevoll 
gestalteten Kähnen, wieder das die Spree-
ufer säumende Publikum begeistern. Re-
gionale Vereine, Unternehmen, Musiker 
und touristische Einrichtungen setzen die 
jährlich wechselnden Themen phantasie-
voll um und sorgen dabei mit geworfenen 
Süßigkeiten, Spreewaldgurken, Plinsen 

und kleinen Präsenten für Heiterkeit und 
Sammelleidenschaft.

WER WIE WAS
Der Kahnkorso findet am Sonntag in der 
Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr. Start: Hafen 
1 auf der Schlossinsel, Ende: im Hafenbe-
cken am Strandcafè. Dort befinden sich 
auch jeweils die Sprecherstellen, an de-
nen die Kähne begrüßt und anmoderiert 
werden. Aus Erfahrung findet sich das 
Publikum frühzeitig an der Strecke ein. 

Hier heißt es „Rechtzeitiges Erscheinen si-
chert gute Plätze!“ (Routenverlauf im Pro-
grammflyer).

KAHNFAHRTEN VOR DEM  
KAHNKORSO
Am Vormittag werden Kahnfahrten für Gäs-
te angeboten. Während des Kahnkorsos ist 
die Strecke nur den teilnehmenden Kähnen 
vorbehalten. Auch Paddler dürfen dann auf 
dieser Route nicht unterwegs sein. Die Ge-
wässersperrung ist ausgeschildert.

STÄDTEPARTNERSCHAFT GEFEIERT
Wolsztyn und Neunkirchen zu Besuch

Schon eine kleine Tradition ist der Besuch 
der Partnerstädte Wolsztyn (PL) und Ne-
unkirchen beim Spreewaldfest.
Am 21. September treten mit „Bastet“ und 
„Whats up“ zwei Kulturgruppen aus Wolsz-
tyn auf. Um 14:00 Uhr sind sie auf der Büh-
ne Breite Straße und um 15:00 Uhr auf der 
Bühne am Marktplatz zu sehen.

Die Gruppe Bastet gründete sich 1999. Un-
ter Leitung von Katarzyna Haremza zeigen 
Mädchen im Alter zwischen 12-17 Jahren 
moderne Tänze. 2012 gründete sich die 
Gruppe Whats up. Unter Leitung von Joan-
na Walkowiak zeigen die Tänzer*innen ihre 
Choreografien aus Hip Hop, Funk und Pop.
Bürgermeister Jens Richter freut sich am 

22. September über den ersten Besuch 
des neugewählten Bürgermeisters von 
Wolsztyn Dominik Tomiak. Er wird am 
Kahnkorso teilnehmen.
Auch eine Delegation aus Neunkirchen, 
darunter Oberbürgermeister Jörg Au-
mann, besuchen das Spreewaldfest.

44. SPREEWALDFEST LÜBBEN
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CHORKONZERT
20.09. | 19:00 Uhr | Paul-Gerhardt-Kirche Lübben

Mit dem traditionellen Chorkonzert wird am 
20. September um 19:00 Uhr in der Paul-
Gerhardt-Kirche das 44. Spreewaldfest er-
öffnet. Das Chorkonzert am Freitagabend 
gehört seit den ersten Spreewaldfesten zum 
Programm. Beim diesjährigen Chorkonzert 
dürfen die Jüngsten den Ton angeben: Die 
Vokalisten der Evangelischen Grundschu-
le Lübben werden trotz sehr kurzer Vorbe-
reitungszeit - aufgrund des relativ späten 
Schulstartes und der Neuzusammenstel-
lung - ihr Können darbieten. Die Vokalisten 
der Evangelischen Grundschule Lübben sind 
die jüngsten Teilnehmer aus insgesamt neun 
Chören. Mit dabei sind der Gemischte Chor 
Neu Zauche, der Ökumenische Kirchenchor 
Lübben, der Männergesangsverein Lieder-

tafel 1827, der Posaunenchor der evangeli-
schen Kirchengemeinde, der Spreewaldfrau-
enchor, die Lübbener Tonleiter, der Chor der 
Neuapostolischen Kirchengemeinde Spree-

wald sowie der Stadtchor Lübben. Sie brin-
gen Kirchenlieder, Volksweisen, Spreewaldlie-
der und moderne Stücke zu Gehör. Auch das 
Publikum darf mitsingen, und zwar beim ge-
meinsamen Kanon und dem Abschlusslied 
„Lobet den Herrn alle, die ihn ehren“.
Der Eintritt ist frei, eine Kollekte wird am 
Ausgang eingesammelt. Traditionell ent-
scheiden die Chöre darüber, wofür die 
Spende verwendet werden soll, in diesem 
Jahr soll das Evangelische Diakonissen-
haus Berlin Teltow Lehnin in Luckau unter-
stützt werden.

PROGRAMM
WEB luebben.de/spreewaldfest

 Foto: ©framerate-media.de

SENIORENKAFFEETAFEL
20.09. | 15:00 - 18:00 Uhr | Breite Straße

Anlässlich des 44. Spreewaldfestes findet 
am Freitag, dem 20. September, von 15:00 
bis 18:00 Uhr in der Breiten Straße eine 
Seniorenkaffeetafel für die Lübbener Seni-
orinnen und Senioren statt. Bürgermeister 
Jens Richter wird die offizielle Eröffnung 
übernehmen. Der gemütliche Nachmittag 

bei Kaffee und Kuchen wird musikalisch 
umrahmt.

GUTSCHEINE
Wir möchten Sie bitten, sich bei Interesse 
bis zum 18. September im Spreewald Ser-
vice Lübben (Touristinformation) auf der 

Schlossinsel zu melden. Dort erhalten Sie 
pro Person einen Gutschein im Wert von 
4,50 Euro, der für Kaffee und Kuchen ein-
gesetzt werden kann. Die Anzahl der Plät-
ze ist begrenzt.

30 JAHRE NACHTWÄCHTER IN LÜBBEN
Rundgang am 20.09. und Kahnfahrt am 21.09.

10.958 Nächte Nachtwächter, das ist doch 
kein Grund zum Feiern. Das wäre richtig, 
aber es sind in der Nacht des 17. September 
30 Jahre, die Lübben wieder einen Nacht-
wächter hat – also doch ein Grund zum 
Feiern. Wenn die Glocke am Schlossturm 
„Neun“ geschlagen hat, beginnt bereits am 
17. September der „Jubiläums-Rundgang“ 
dort, wo vor 10.958 Nächten, anlässlich des 
Stadtfestes 1994, auch der erste Rundgang 
begann – am Schlossturm des Lübbener 
Schlosses. Geschichten zur Geschichte, 
wie sie sich zugetragen hat oder haben 
könnte, nicht nur aus 30 Jahren, sondern 

auch manch Nachtwächter in Aktion wird 
zu erleben sein.

Gäste des Spreewaldfestes können am 
20.09. an einem weiteren Jubiläumsrund-
gang teilnehmen oder am 21.09 mit auf 
Nachtwächter-Kahnfahrt zu gehen. (pm)

TERMINE
20.09. | 13 nach 9 | Rathaustreppe
„LICHT AUS – LATERNE AN“ JUBILÄ-
UMSRUNDGANG „30 JAHRE NACHT-
WÄCHTER LÜBBEN“
21.09. | 19 nach 7 | Abfahrt: Hafen 
Strandcafé
KAHNFAHRT „30 JAHRE NACHT-
WÄCHTER LÜBBEN“

 Foto: ©privat

SPREELECTRO „THE LAST DANCE“
20. & 21.09. | Berliner Straße, Ecke Brückenplatz

Spreelectro lässt es noch mal richtig kra-
chen. Acht DJs sind am Start und natür-
lich eine ganze Reihe an fantastischen 
Local Heros. Am Freitag wartet House-
Musik und am Samstag feinster Techno 
und Elektro auf die Tanzwütigen. Für die 
Kids veranstalten die Macher von 15:00 
bis 17:00 Uhr eine Kinderdisko.

LINE-UP
20.09. | ab 18:00 Uhr
Fun-Key
New Age
Irven
Marcus P
21.09. | ab 15:00 Uhr
Kinderdisko

21.09. | ab 17:00 Uhr
Torsten Kanzler
Fengarie
Lock-O-Motiv
Wessid

INFOS
FB @spreelectro
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OLI.P KOMMT NACH LÜBBEN
22.09. | 20:45 Uhr | Insel 2 – Breite Straße

Oliver Petszokat, besser bekannt als Oli.P, 
ist aus der deutschen Medienlandschaft 
nicht wegzudenken. Als Sänger, Mode-
rator und Künstler erlangte er breite Be-
kanntheit, insbesondere durch seine Rolle 
als Ricky Marquart in der RTL-Serie „Gute 
Zeiten, schlechte Zeiten“. 
Parallel zu seiner Serienkarriere schaffte 
er mit der gerappten Coverversion des 
Grönemeyer-Hits „Flugzeuge im Bauch“ ei-
nen Nummer-1-Hit, der zur meistverkauf-
ten deutschsprachigen Single seit 1975 
wurde. Dafür erhielt er in Deutschland 

eine Dreifach-Platin-Schallplatte für über 
1,5 Millionen verkaufte Einheiten. 1999 
wurde dieser Erfolg mit einem ECHO aus-
gezeichnet. Bis heute ist Oli Petszokat als 
Musiker und Schauspieler erfolgreich, und 
seine älteren sowie neueren Hits werden 
millionenfach gestreamt. Am 22. Septem-
ber kommt Oli.P zum Spreewaldfest nach 
Lübben und wird neben seinen bekannten 
Songs wie „Flugzeuge im Bauch“ und „So 
bist Du“ auch Titel aus seinem neuen Al-
bum „Hey Freiheit – Das Album“ perfor-
men.  Foto: ©privat

CLUB BELLEVUE REOPENING & SPREEWALDFESTSESSION!
21.09. | 23:00 — 05:30 Uhr | Club Bellevue

Euer Club Bellevue lädt am Spreewaldfest-
wochenende zum ReOpening mit großar-
tiger Line-Up ein. Auf dem Mainfloor könnt 
Ihr Euch auf die Ruuuderboyz, Thomas 
Lizzara, Ostekke und Tizian M freuen.
Erstgenannte kehren dabei jährlich an den 

Ort zurück, wo vor exakt elf Jahren alles 
begann – nämlich im Club Bellevue! In 
der Turbine machen Parkinzon & Siillaa, 
Pepsin, Vol.tech, MC Rabiat und Benjo die 
Nacht zum Tag und den Tag zur Nacht. 
Leinen los & einmal Ablegen bitte. (pm)

LINE-UP & TICKETS
WEB nachtflug-tickets.de

SPONSOREN, PARTNER & FREUNDE
Der Platz für ein Dankeschön

Unsere Sponsoren, Partner und Freunde 
sind ein wichtiger Teil unseres Festes und 
wir schätzen ihre wertvolle Unterstützung. 
Wir bedanken uns bei unseren Partnern 
und Sponsoren, die es ermöglichen, das 
Spreewaldfest zu einem unvergesslichen 
Erlebnis zu machen. Ohne ihre Unterstüt-
zung und Zusammenarbeit wäre die Um-
setzung nicht möglich. Wir schätzen die 
Bedeutung von Kooperationen und freuen 
uns darauf, auch in Zukunft gemeinsame 
Wege zu gehen. Ein besonderer Dank geht 
an:

SPONSOREN & INSELPARTNER
•  Mittelbrandenburgische Sparkasse in 

Potsdam

•  Helmut KNAUS KG mit KNAUS Cam-
pingpark Lübben

•  Stadt- und Überlandwerke GmbH Lübben
• LWG - Lübbener Wohnungsbau GmbH
• K&M Cover GmbH

MEDIEN- & INSELPARTNER
• rbb Antenne Brandenburg

DURSTLÖSCHER
•  Bitburger Braugruppe mit der Marke 

Köstritzer Edelpils

PARTNER
• Autohaus Liebsch
•  Lausitzer Schaustellerverband e. V., Sitz 

Forst

FÖRDERER & FREUNDE
• Hotel & Restaurant Lindengarten
•  Matthäi Bauunternehmen GmbH & Co 

KG
• VERDIE GmbH Turnow
• Meisterlich TV
• zahlreiche private Förderer & Freunde
•  alle, die mit Fleiß und Liebe das Spree-

waldfest mitgestalten und sich ange-
sprochen fühlen.
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